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Wiener Bürgerschaft.
Die Wiener Bürgerschaft trat am 13. Mai unter dem

Vorsitze des Vizebürgermeisters Lahr zu einer nicht¬
öffentlichen  Sitzung zusammen, in der sie ihr Gutachten
über einige Entwürfe von Stadtgesetzen abgab.

Rat Ing . Hofbauer referierte über die Abänderung
des  W i e n e r K i n o g e s e tze s 1935. Der Berichterstatter
führte aus , daß es Aufgabe der Reufassung des K i na¬
ge s e tze S im Jahre 1935 war , der in der Perfassung 1934
aufgestellten Forderung nach Zensnrierung der Laufbilder
Rechnung zu tragen. Tie neuerliche Abänderung des Gesetzes
verfolge nun den Zweck, das bei dessen Handhabung bisher
schon angewandte und bewährte Perfahren gesetzlich festzu¬
legen und berechtigten Wünschen der Kinobesitzer und der
Kinooperatcure zu entsprechen. So sehe die Novelle vor, daß
die Behörde bei der Verleihung jeder Kinokonzession auf den
Bedarf und auf die Verläßlichkeit des Bewerbers Bedacht zu
nehmen und .bei Konzessionen für regelmäßige Laufbildervor¬
führungen auch die in Betracht kommende öffentlich-rechtliche
Berufsvertretung der Wiener Lichtspieluntcrnehmer zu hören
hätte. Stirbt der Konzessionär eines Kincmatographen-
theaters, so gelte — in analoger Anwendung von einschlägigen
Bestimmungen der Gewerbeordnung — die verliehene Kon¬
zession bis zu ihren, Ablauf auch für dessen schuldlos geschie¬
dene Witwe sowie für erbberechtigte, unmittelbare , minder¬
jährige Nachkomme». Sollten diese Personen den Voraus¬
setzungen für die persönliche Konzessionserteilung nicht ent¬
sprechen, müsse ein Geschäftsführer bestellt werden. Einer ein¬
schneidenden Umarbeitung seien die Bestimmungen über den
Operateur unterzogen worden. Die bisherige Scheidung der
Operateure in zwei Gruppen, und zwar in solche mit Ope¬
rateurslegitimation und solche, die bloß die Prüfung abge¬
legt haben, werde fallengelassen und als allgemeiner Grund¬
satz ausgestellt, daß der Vorführuugsapparat für Laufbilder
nur von einer Person bedient werden darf, die gewissen Vor¬
aussetzungen entspricht und mit einer Operateurslegitimation
ausgestattet ist. Ausnahmen hievon seien der Regelung im
Verordnungswege Vorbehalten. Schließlich sei es bei der .Hand¬
habung des geltenden Kinogesetzesals Mangel empfunden
worden, daß es nur eine strafweise Entziehung der Opera-
tenrslegitimation kenne. Hier schaffe das neue Gesetz durch
die Einführung einer administrativen Zurücknahme unter be¬
stimmten VoraussetzungenAbhilfe.

45. Jahrgang

Rat Dr . Herberth berichtete über die Regelung des Aus¬
stellungswesens in Wien und eine Änderung des Wiener
Thcatergesetzes (Wiener A n s st e l l u n g s g e s e tz). Dem
Bericht des Referenten zufolge waren Ausstellungen in Wien
bisher bloß nach dem Theatergesetz anmeldepflichtige Veran¬
staltungen. Die behördliche Einflußnahme beschränkte sich auf
die Verpflichtung des Veranstalters zur Anzeige und auf die
Feststellung der Eignung des für die Ausstellung in Aussicht
genommenen Lokales. Durch das nunmehrige Stadtgesetz wird
das Ausstellungswescn in Wien von den Bestimmungen des
Wiener Thcatergesetzes ausgenommen und erfährt eine beson¬
dere Regelung. Als Ausstellungen gelten mit Ausnahme der
der Öffentlichkeit allgemein zugänglichen Sammlungen alle
entgeltlichen oder unentgeltlichen Veranstaltungen, die Gegen¬
stände oder Lebewesen zur öffentlichen Schaustellung bringen.
Die Ausstellungen bedürfen entweder einer Bewilligung der
Bezirksverwaltungsbehörde oder sie sind bloß anmeldepflich-
chg. Tie bloß anmeldepflichtigen Ausstellungen sind im Gesetz
aufgezählt. Es werden also Ausstellungen, soweit sie nicht der
Anmeldepflicht unterworfen sind, einer Bewilligung bedürfen.
Die behördliche Einflußnahme erstreckt sich vornehmlich auf
die Vorkehrung der in bau-, feuer- und gesundheitspolizeilicher
Hinsicht sowie der in sicherheits- und verkehrspolizeilicher
Hinsicht erforderlichen Maßnahmen, wobei die Zuständigkeit
zur Überwachung zwischen Magistrat und Bundespolizei¬
direktion in gleicher Weise wie im Wiener Theatergesetz auf-
geteilt ist. Tie Behörde ist aber auch berechtigt, Sicherheiten
für die Bereitstellung der zur-Durchführung einer Ausstellung
erforderlichen Mittel zu verlangen und somit Ausstellungen
die Bewilligung zu versagen, wenn anzunehmen ist, daß der
geplanten Ausstellung ein Mißerfolg beschieden sein dürfte.
Anderseits erleichtern die vorgesehenen gesetzlichen Bestim¬
mungen dem Veranstalter einer Ausstellung seine Verant¬
wortlichkeit gegenüber der Öffentlichkeit, wenn er den behörd¬
lich gestellten Bedingungen vollinhaltlich entsprochen hat. Be¬
sondere Bestimmungen sind zum Schutze der Wiener Messe-
Veranstaltungen getroffen, um vorzubeugen, daß sich zeitlich
zusammentreffende Ausstellungen oder Schaustellungen von
gleichartigen Objekten den anläßlich der Wiener Messe erfol¬
genden Zustrom von Fremden zunutze machen, ohne zu den
Kosten der Wiener Messe beizutragen. Die Bezeichnung „Aus¬
stellung" wird gesetzlich geschützt. Die Verleihung von Preisen
an Aussteller und der Verkauf von ausgestellten Gegenstän¬
den wird geregelt. Zur Beratung und Begutachtung der Fra-
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gen des Ausstellungswesens ist ein Ausstellungsbeirat vor¬
gesehen, dem Vertreter aller am Wiener Ausstellungswescn
interessierten Behörden und Organisationen angehören wer¬
den.

Rat Ing . Kastl referierte über den Entwurf des Stadt¬
gesetzes betreffend die vaterländische Erziehung
der Jugend  außerhalb der Schule. Das Wiener Stadt¬
gesetz ist das Ausführungsgesetz zum gleichnamigen Bundes¬
gesetz. Es findet auf die österreichischen Bundesbürger beider
Geschlechter bis zum vollendeten 18. Lebensjahr Anwendung.
Einrichtungen aller Art , die sich mit der Erziehung und Er¬
tüchtigung Jugendlicher außerhalb der Schule befassen und
keine Vereine sind, können vom Stadtschulrat für Wien Ver¬
halten wevden, Jugendliche nur mit seiner Bewilligung an
ihren wie immer gearteten Veranstaltungen oder Unterneh¬
mungen teilnehmen zu lassen. Diese Bewilligung, vor deren
Erteilung die Stellungnahme des Landesführers der V. F.
einzuholen ist, kann an die Verpflichtung zur Einhaltung be¬
stimmter, von der Schulbehörde zu erlassender Vorschriften
und insbesondere auch an die Voraussetzung geknüpft wer¬
den, daß die Jugendlichen dem Österreichischen Jungvolk an¬
gehören. Die Bewilligung ist jederzeit widerruflich. Vereini¬
gungen, die vornehmlich religiöse Zwecke verfolgen, einen
Teil der Katholischen Aktion bilden und als solche der Gewalt
des Diözesanordinarius unterstehen, ferner katholische, von
den zuständigen kirchlichen Oberen anerkannte Jugendorgani¬
sationen genießen eine Sonderstellung. Das Gesetz sieht vor,
daß alle in Österreich wohnhaften Jugendlichen auf Anord¬
nung des Bundesministers für Unterricht, alle in Wien
wohnhaften Jugendlichen überdies auf Anordnung des Stadt¬
schulrates für Wien zu vaterländischen Feiern , Übungen, Vor¬
trägen und sonstigen Veranstaltungen herangezogen werden
können. Die Durchführung aller dieser Veranstaltungen ob¬
liegt dem Österreichischen Jungvolk.

Magistratsdirektor Dr . Hietzmanseder berichtete über Än¬
derung der Bestimmungen der Allgemeinen Dienst¬
ordnung  für die Angestellten der Stadt Wien über das
Aufnahmserfordernis des Alters.  Nach dem Gesetzentwurf
kann der Bürgermeister Angestellten, die in der Zeit vont
13. Februar 1934 bis 30. April 1937 in ein privatrechtliches
Dienstverhältnis zur Stadt ausgenommen wurden, zum
Zwecke der Anstellung nach den Vorschriften der allgemeinen
Dienstordnung für die Angestellten der Stadt Wien die Nach¬
sicht von dem in der Dienstordnung vorgeschriebenenErfor¬
dernisse des Alters erteilen. Der Gesetzentwurfsoll die Mög¬
lichkeit schaffen, die Angestellten, die vom 13. Februar 1934
bis 30. April d. I . in ein PrivatrechtlichesDienstverhältnis
zur Stadt Wien ausgenommen wurden und die das für die
Aufnahme als öffentlich-rechtliche Angestellte vorgeschriebene
Höchstalter von 40 Jahren überschritten haben, der allgemei¬
nen Dienstordnung zu unterstellen. Weiters berichtete Magi¬
stratsdirektor Dr . Hietzmanseder über den Gesetzentwurf be¬
treffend die Wiedereinsetzung  von Bediensteten der
Stadt Wien und Lehrpersonen an öffentlichen Volks- und
Hauptschulen in Wien. Durch dieses Gesetz soll die Möglich¬
keit geschaffen werden, städtische Angestellte und Lehrpersonen,
die wegen staatsfeindlicher Betätigung durch Verfügung des
Bundeskanzleramtes entlassen wurden und für die das Bun¬
deskanzleramt nachträglich eine Wiedereinsetzung für zulässig
erklärt hat, wieder in den Dienst zu stellen oder in das Ruhe¬
standsverhältnis zu übernehmen. Die Wiedereinsetzungkann
mit gekürzten oder ungekürzten Bezügen (Ruhegenüssen) vor¬
genommen werden. Diese Bestimmungen finden sowohl auf
öffentlich-rechtliche als auch für privatrechtliche Angestellte
Anwendung.

Zum Referat über das Ausstellungsgesetz sprach Rat
Prof . Tr . Trautzl, zum Referat über das Gesetz betreffend
die vaterländische Erziehung der Jugend sprachen die Räte
Ing . Petravic und Wetjen; letzterer verwies auf den grund¬
sätzlichen Wunsch der Evangelischen Kirche und auf die zwi¬
schen dieser-und der Bundesregierung zurzeit geführten Ver¬
handlungen betreffend die künftige Behandlung der evangeli¬
schen Jugendarbeit.

Die Bürgerschaft gab für alle Gesetzentwürfe ein zustim¬
mendes Gutachten ab. Damit war die Tagesordnung der
nichtöffentlichen Sitzung erschöpft.

*

Anschließend an die nichtöffentliche Sitzung hielt die Wie¬
ner Bürgerschaft am 13. d. eine öffentliche,  und zwar
ihre 60. Sitzung unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Ri¬
chard Schmitz ab, in der die in der nichtöffentlichen Sitzung
behandelten Gesetzentwürfe beschlossen wurden.

Sodann trat die Bürgerschaft in die Verhandlung über
die Gesetzesvorlage betreffend die Einhebung einer
Fahrradabgabc  in Wien ein. Berichterstatter war Rat
Dr . Foglar -Deinhardstein, der u. a. ausführte:

Jede neue Steuer wind als besondere Belastung empfunden.
Neue Steuern wenden daher richtigerweise nur dann einzuführen sein,
wenn sich eine unabweisbare Notwendigkeit dazu ergibt , zumal wenn
die Steuer die wirtschaftlich schwächeren Schichten der Bevölkerung
trifft . Die Stadtverwaltung , der Haushaltausschuß der Wiener Bür¬
gerschaft und die Wiener Bürgerschaft selbst sind nun , wie sich aus
dem Gutachten der Wiener Bürgerschaft ergibt , der Meinung , daß
hier eine solche Notwendigkeit vorliogt . Das muß näher begründet
werden . Der Fahrradverkehr in den Straßen Wiens nimmt ständig
zu, das Ansteigen dürste auch gegenwärtig noch nicht zum Abschluß
gelangt sein. Die Masse von Radfahrern hat das Verkehrsbild in den
Wiener Straßen vollständig geändert und es mußten besondere Vor¬
kehrungen getroffen werden , um diesen gesteigerten Verkehr zu bewäl-
tigen . Solche besoirdere Vorkehrungen waren aber auch erforderlich,
um den Gefahren , die durch den zunehmenden Fahrradverkehr entstan-
den sind, zu begegnen. Die Gesamtzahl der Verkehrsunsälle hat zwar
in den letzten Jahren nicht wesentlich zugenommen , aber relativ ist
die Beteiligung von Radfahrern an Straßenunsällcn gestiegen. Zur
Bewältigung der Probleme , die durch den zunehmenden Fahrradver-
kehr entstanden sind, mußte die Stadtverwaltung zu verschiedenen
Mitteln greifen . Als erstes kam die erhöhte Anwendung von Ver¬
kehrszeichen in Betracht . Das wirksamste Mittel aber, um den Fahr¬
radverkehr zu meistern und Verkehrsunsällen durch Fahrräder mög¬
lichst zu begegnen, ist die Anlage von Radfahrwegen . Tatsächlich hat
die Stadt Wien in der letzten Zeit namhafte Mittel darauf verwen¬
det, besteheitde Raidfahrwege zu verbessern und neue Radfahrwege in
verkehrsreichen und wichtigen Stratzenzügen zu errichten . Es entspricht
nun einem Grundsatz der Steuergerechtigkeit , die Radfahrer , die ver¬
möge ihrer großen Zahl und der Besonderheit ihrer Fahrzeuge Auf¬
wendungen aus öffentlichen Mitteln für das Verkehrstvesen erfor¬
dern , auch zu einer Steuerleistung für die Allgemeinheit heranzuziehen-.
Ein anderer Gedankengangi führt zu dem gleichen Ergebnis . Ein
Massenverkehrsmittel wie das Fahrrad kann nicht aus die Dauer ohne
Regelung bleiben . Schon seit längerer Zeit hat sich daher der Ruf
nach Einführung von Nummerntaseln für die Radfahrer erhoben. Dies
wäre nun eine verkehrspolizeiliche Maßnahme , deren Durchführung in
die Zuständigkeit der Bundespolizeidirektion Wien siele. Anderseits
kann ein Massentransportmittel wie das Fahrrad nicht auf die Dauer
unbesteuert bleiben , da doch alle anderen Verkehrsmittel , Eisenbahn,
Straßenbahn und Kraftfahrzeuge , durch öffentliche Abgaben belastet
sind. Es wäre also über kurz oder lang jedenfalls zur Einführung
einer Fahrradsteuer gekommen, die durch den Magistrat einzuheben
gewesen wäre . Dadurch wäre auf dem Gebiete des Fahrradwesens
eine Doppelgeleisigkeit zwischen der Polizeidirektion und dem Magi¬
strat entstanden , die durch den vorliegenden Gesetzentwurf vermieden
wird . Die Stadt Wien geht mit der Einführung einer Fahrradabgabe
nicht voran . Eine solche Abgabe besteht bereits in vier Bundeslän¬
dern, Oberöstevreich, Salzburg , Steiermark und Kärnten . Das Ge-
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setz lag ursprünglich in anderer Fassung vor . Die Höhe des Steuer¬
satzes war im ersten Entwurf mit 8S jährlich angesetzt, nur bei
Entrichtung der Abgabe für das ganze Jahr im vorhinein sollte der
Betrag auf 7 S vermindert sein. Als Wirksamkeitsbeginn war der
1. Jänner 1937 in Aussicht gerammen . Nunmehr liegt ein Entwurf
vor , der in diesen und auch in einigen anderen Punkten von dem
ursprünglichen abweicht. Es wurden nämlich aus der Mitte der
Wiener Bürgerschaft Abänderungs -, vor allem Ermäßigungsvor-
schläge vorgebracht , denen sich der Herr Bürgermeister in dankenswerter
Weise angeschlossen hat . Sie sehen aus dem vorliegenden Entwurf,
daß die Höhe der Mgabe jetzt einheitlich mit 6S jährlich festgesetzt
ist und daß außerdem für die erste Anschaffung! der Nummerntafel
kein Entgelt entrichtet zu werden braucht . Allerdings mußte dafür
die Änderung vorgesehen werden , daß tue Abgabe von jedermann
auf einmal gezahlt wird , weil sonst die Einhebungskosten unverhältnis¬
mäßig höher geworden wären.

Sodann sprach Bürgermeister Richard Schmitz zur Vor¬
lage und gab hiebei nachstehende erläuternde Darstellung:

Nach der Gesetzesvorlage ist sür Fahrräder aller Art , ausge-
nommen solche mit eingebautem motorischen Antrieb , die in Wien auf
öffentlichen Straßen benützt werden und deren Eigentümer in Wien
den Wohnort und den Standort ihres Betriebes haben , eine Abgabe
zu entrichten . Abgabepflichtig ist der Eigentümer ; als Eigentümer
gilt im Zweifel der Benützer (Führer ) des Fahrrades . Für Fahrräder,
die mit Vorbehalt des Eigentumes verkauft wurden , sind der Eigen¬
tümer und der Käufer zur ungeteilten Hand abgabepflichtig . Ausge¬
nommen von der Abgabe sind Invaliden - und Krankenfahrzcuge , die
ausschließlich von Invaliden und Kranken benützt werden . Die Ab¬
gabe beträgt sür das Abgabejahr (1. Juni bis 31. Mai ) ohne Rück¬
sicht auf die Dauer der abgabepflichtigen Benützung für das einsitzige
Fahrraid 6 S , für zwei- oder mehrsitzige Fahrräder das entsprechende
Mehrfache dieses Betrages . Die Abgabe ist bei der Bemessungs¬
behörde ohne vorangsgangene amtliche Bemessung oder Zahlungsauf,
forderung einzuzahlen . Der Einzahlungstermin wird durch Verord¬
nung bestimmt . Der Magistrat kann mit Fahrraderzeugern und Fahr-
radhändlern sowie mit anderen Personen oder Personenverbänden
Vereinbarungen treffen , auf Grund -deren diese die Abgabe an Stelle
der Abgabepflichtigen entrichten . Über >bie Entrichtung der Abgabe
durch Fahrradverleiher können besondere Bestimmungen durch Ver¬
ordnung getroffen weiden . Wird ein Fahrrad in abgabepflichtige Be¬
nützung genommen , so hat dies,der Abgabepflichtige vorher unter Ver¬
wendung der amtlich aufgelegten Drucksorts bei der Bemessungsbehörde
(Bezirkshauptmannschast ) anzumelden und gleichzeitig den Abgabe¬
betrag einzuzahlen . Im Falle der Gegenseitigkeit ist die Einzahlung
des Abgabebetrages für den laufenden Abgabezeitraum zu erlassen,
wenn der aus einem Bundeslande zugezogene Eigentümer (Benützer)
des Fahrrades nachweist, dort bereits die entsprechende Fahrradabgabe
entrichtet zu haben . Dos Abgabekennzeichen ist vom Abgabepflichtigen
am Fahrrad anzubringen und während der ganzen Dauer der Ab¬
gabepflicht in gut sichtbarem und lesbarem Zustand zu belassen. Durch
Verordnung wird bestimmt werden , an welcher Stelle des Fahrrades
und in welcher Art das Abgabekennzeichen anzubringen ist. Das
Abgabekennzeichen wird erstmalig unentgeltlich ausgefolgt ; für wei¬
tere Abgabekennzeichen wird eine durch Verordtning festzufetzendeVer¬
gütung eingehoben . Die abgabepflichtige Benützung von Fahrrädern,
die nicht mit einem Abgabekennzeichen ausgestattet sind, ist unzu¬
lässig ; solche Fahrräder können bis zur Erfüllung der in dem Ge¬
setz vorgesehenen Verpflichtungen beschlagnahmt werden . Ebenso ist
die Überlassung des Abgabekennzeichens an den Eigentümer oder Be-
mitzer (Führer ) eines anderen Fahrrades unzulässig . Durch Verord¬
nung kann bestinimt werden, daß der Benützer des Fahrrades bei jäder
Ausfahrt die letzte von der Bemessungsbehörde ausgestellte Zahlungs¬
bestätigung (Ausweiskarte ) öder eine andere amtliche Bestätigung ! mit
sich zu führen hat . Die Verwendung des Abgabekennzeichens für ein
anderes Fahvrad als jenes , für das es gelöst wurde , ist ebenfalls un-
zulässig. Nimmt aber der Abgabepflichtige an Stelle des angemel-
beten Fahrrades , für das er die Abgabe für den lausenden Abgabe¬
zeitraum bereits entrichtet hat , dauernd ein anderes in abgabepflichtige

Benützung , so wird die Abgabe für das erste Fahrrad auf die Abgabe
für das andere aityerechnet , wenn er -davon vorher der Bemessungs¬
behörde unter Bezeichnung der Fabriksmarke und Nuinmer oder son¬
stiger Jdentifizierungsmerkmale des an Stelle -des angemeldeten tre¬
tenden Fahrrades Anzeige erstattet . In einem solchen Falle kann das
bereits zugewiesene Abgabekennzeichen belassen werden . Die Abgabe-
Pflicht besteht, solange das Fahrrad bei der Bemessungsbehörde nicht
abgemeldet und -das Abgabekennzeichen nicht zurückgelegt wurde . Die
Löschung der Abgabepflicht wird erst von dem der Abmeldung des
Fahrrades uitd Zurücklegung -des Abgabekennzeichens nächstfolgenden
Abgabezeitraum an wirksam . Die Gesetzesvorlage enthält unter an-
derem noch Bestimmungen über Auskunftspslicht , Strafen , Zwangs-
weise Einhebung der Abgabe und dergleichen. Das Gesetz tritt am
1. Juni l. I . in Wirksamkeit . Als Übergangsbestimmung ist sest-
gelegt, daß innerhalb der durch Verordnung festgesetzten Zeit abgabe¬
pflichtige Fahrräder auch ohne Abgabekennzeichen benützt werden
können.

Stach diesen Ausführungen des Bürgermeisters wurde
die Gesetzesvorlage beschlossen,  womit die Tagesordnung
der Sitzung erledigt war . Bürgermeister Richard Schmitz rich¬
tete nunmehr an das Haus folgende Ansprache:

„Die erste Wiener Bürgerschaft ist gemäß der Stadtord¬
nung der Bundeshauptstadt Wien bestellt und am 17. Mai
1934 konstituiert worden. Der Z 14 der Stadtordnung setzt
die Funktionsdaner der Wiener Bürgerschaft mit drei Jahren
fest, so daß die Tätigkeit der ersten Wiener Bürgerschaft am
17. Mai d. I . endet. Die am 17. Mai 1934 zusammengetre¬
tene Wiener Bürgerschaft war die erste Vertretung in Öster¬
reich, in der die Idee der berufständischen Zusammensetzung
verwirklicht worden ist. Für die der Wiener Bürgerschaft
gleichgeordnetenLandtage ist erst durch die Verfassung 1934
und das Verfassnngsübergangsgesetzdie Möglichkeit einer be¬
rufständischenZusammensetzung geschaffen worden. Während
die im Jahre 1934 gebildeten Landtage nach den Bestimmun¬
gen des Verfassungsübergangsgesetzesin Funktion bleiben,
bis der bcrufständische Aufbau vollendet ist, fehlt eine solche
Bestimmung im Verfassungsübergangsgesetzfür Wien, weil
Wien in der Frage der bcrufständischenZusammensetzung
seiner Stadtvertretung vorausgegangen ist und diese Frage
im Sinne des berufständischen Aufbaues, wie ihn erst die
Verfassung für ganz Österreich Vorsicht, vorweg gelöst hatte.
Für Wien sind die Bestimmungen der Stadtordnung vom
Verfassungsübergangsgesetzübernommen worden, damit auch
die Bestimmung des K 14 der Stadtordnung , der eine Funk-
tionsdauer von drei Jahren sür die Wiener Bürgerschaft vor¬
sieht. Diese Rechtslage wurde in letzter Zeit im Einverneh¬
men mit dem Verfassungsdienst des Bundeskanzleramtes
überprüft und dabei festgestellt, daß die Funktionsdauer der
ersten Wiener Bürgerschaft am 17. Mai 1937, endet. Diese
Feststellung nötigte zur Einberufung der heutigen Sitzung
der Wiener Bürgerschaft, um das Arbeitsprogramm der bis¬
herigen Stadtvertretung restlos zu erledigen. Die künftigen
Mitglieder der Wiener Bürgerschaft werden mit möglichster
Beschleunigung berufen werden; die Vorbereitungen hiezu sind
bereits im Gange. Ich behalte mir vor, in der ersten Sitzung
der neu berufenen Wiener Bürgerschaft der großen Ver¬
dienste und der Fülle der Arbeit zu gedenken, die die Wiener
Bürgerschaft in ihrer ersten Funktionsperiode und die die
Herren Vizebürgermeister, die mich in meinem Amte so aus¬
gezeichnet unterstützt haben, für die Stadt Wien, für das
Volk von Wien und für das Vaterland Österreich vollbracht
haben. Tie Sitzung ist geschlossen."
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Wiener und Wienerinnen!
Nach einer mehrjährigen Unterbrechung hat die Stadt

Wien im Barjahre den Wettbewerb „W i e n im Bl u-
menschmnck"  wieder ins Leben gerufen und die große
Zahl der Anmeldungen hat gezeigt, daß die Bevölkerung
Wiens dem Gedanken, der diesem Wettbewerb zugrunde liegt,
neuerlich großes Interesse und Berständnis entgegenbringt.

Auch im heurigen Jahre rust die Wiener Stadtverwal¬
tung die blumenliebende Bewohnerschaft Wiens zur Aus¬
schmückung ihrer Fenster, Balkoue und Geschäftsportale auf.

Der Blumenflor in den öffentlichen Gartenanlagen und
die Blnmenausschmückung der Lichtmaste geben dafür Zeug¬
nis , daß die Stadt Wien in ihrem Wirkungsbereiche das Mög¬
lichste zur Verschönerung des Stadtbildes beiträgt.

Um die Bevölkerung Wiens anzuregen, sich an diesem
Berschönerungswerke möglichst zahlreich zu beteiligen, hat die
Stadt Wien wieder einen Betrag von 10.000 8 gewidmet, der
für einen Wettbewerb: Wien im Blumenschmuck zur Schaf¬
fung von Geldpreisen für die schönsten Ausschmückungen ein¬
zelner Fenster, Balkone, Geschäftsportale und ganzer Wohn¬
hausschauseiten im geschlossen verbauten Stadtgebiet be¬
stimmt ist.

Weiters gelangen noch für die drei schönsten Ausschmük-
kungen die von der Wiener Landwirtschaftskammergestifteten
Wanderpreise, die goldene, silberne und bronzene Rose der
Stadt Wien, zur Verteilung . Ausschmückungen in nicht zu¬
gänglichen Höfen und Vorgärten sind vom Wettbewerb aus¬
geschlossen.

Anmeldungen zur Preisbewerbung sind bis spätestens
5. Juni 1937 schriftlich an die M a g. - A b t e i l u n g 24,
Gartenwesen , 3., Karl  V ar  r o m ä u s - P l a tz 3,
einzusenden. Tie Anmeldungen haben mittels eigener A n-
m e l d ed r u cksv r t e n zu erfolgen, die in den Einreichstel¬
len aller Bezirkshauptmannschaftenund in der Wiener Land¬
wirtschaftskammer, 20., Webergasse2, kostenlos erhältlich sind.

Später einlangende Anmeldungen  können
keine Berücksichtigung finden.

Uber die Zuerkennung der Preise entscheidet ein Preis¬
gericht, das sich aus 0 Räten der Stadt Wien, 3 Vertretern
des Magistrates und aus 2 Vertretern der Wiener Landwirt¬
schaftskammerzusammensetzt und das den angemeldeten Blu¬
menschmuck besichtigen wird.

Die zum Wettbewerb angemeldeten Fenster, Balkone usw.
sind vom 1. bis 17. Juli  1937 an gut sichtbarer Stelle
durch N n m m e r n t a f e l n, die gleichfalls mit den An¬
meldekarten in den Bezirkshauptmannschaften und bei der
Wiener Landwirtschaftskammer kostenlos erhältlich sind und
deren Nummer mit der der Anmcldekarte identisch sein muß,
kenntlich zu machen.

Wien,  im Mai 1937. Ter Bürgermeister:
Richard Schmitz.

ö ŝige Jnvestitionsanleihe der Bundeshauptstadt Wien vom
Jahre 1922 im Gesamtnennbetrage von 5000 Millionen

Kronen.
Die Bundeshauptstadt Wien machte zu dem Verlosungs¬

termin am 3. Mai 1937 von dem ihr vorbehaltenen Recht,
im Laufe der Planmäßigen Tilgungsperiode wann immer das
Ausmaß der Verlosung zu verstärken, in der Weise Gebrauch,
daß sämtliche bisher noch nicht zur Rückzahlung ausgeloste
oder aufgerufene Schuldverschreibungen dieser Anleihe zur
Auslosung gelangten.

Es werden daher folgende Schuldverschreibungen am
1. November 1937 zur Rückzahlung fällig:
I- ik . A. zu je 20 Schilling (200 .000 Kronen N o-

m inal  e):
Serie 1 . . . Nr. 19— 50

, „ 51— 53
„ 2 . . . „ 66— 78

> „ 84— 100
„ 88 . . . „ 4.351—4.400
„ 90—100 . . . „ 4.451—5.000

litt , ö zu je 50 Schilling (500 .000 Kronen No¬
minal e):

Serie 101 .
„ 102  .
„ 103 .
„ >04 .
„ 1»5 ,
„ 106—111 .

„ N2 >

„ 1l3 (
„ l 14—126 .
„ 128—130 .
„ 132—155 .
„ 157—219 .
„ 221—247 .
„ 249—277 .
„ 279—331 .
„ 333—363 .
„ 365—366 .
„ 368—400 .

. Nr . 11— 13
„ 27— 36
„ 45— 56

. ., 63— 80
„ 81— 90
„ 96— 100

. „ 101— 220
„ 221— 232
„ 234— 240
„ 241— 245
„ 251— 260

. „ 261— 520

. „ 541— 600

. „ 621—1.10»

. „ 1.121—2.380

. „ 2.401—2.940

. „ 2.961—3.540

. „ 3.561—4.620

. „ 4.641—5.260
„ 5.281—5.320

. „ 5.341—6.000

Im t . 0 z u j e 100 Schilling (1,000 .000 K r o n e n 9k o-
m inal  e):

Serie 401 (
Nr. 1— 7

9— 10
„ 402 . . . ,, 11— 19
,, 403—404 . . . „ 21— 40
,, 405 . . . ,, 41— 45
„ 40«; . . . „ 51— 55
„ 407—416 . . . „ 61- 1«;«»

417 . . . „ 161—163
„ 421—430 . . . „ 201- 300

432—438 . . . ,, 311—38»
„ 441—458 . . . „ 401—580

Tie Einlösung dieser Schuldverschreibungen erfolgt —
gegen deren Eiulieferung mit dem Kupon vom 1. Mai 1938
und allen folgenden — vom 2. .November 1937 angefangen
bei den im Obligationstext angegebenen Stellen mit dem
Nennbeträge.

Vom Magistrat der bundesunmittelbaren Stadt Wien,
Abt. 9.

6?Lige Schuldverschreibungen der Bundeshauptstadt Wien
vom Jahre 1934, lautend auf Schilling mit Wertsicherungs¬
klausel, im Gesamtnennbetrage von 132 Millionen Schilling.

Am 3. Mai 1937 wurden die folgenden Schuldverschrei¬
bungen zur Rückzahlung ausgelost:
Zu je 500 Schilling "Nominale:

lüb. ^ . . . . Nr . 6.401— 6.600
„ „ . . . . „ 10 .801—11.000
„ „ . . . . „ 21 .801—22.000

Zu je 1000 Schilling "Nominale:
IN«. V "Nr. 1.701— 1.800

„ 2 .101 - 2 .200
„ 8.301— 8.40»
„ 13.801—13.90»
„ 34.901—35.000
„ 36.401—36.500
„ 46.801—46.900

je 5000 Schilling Nominale:
lüt . 6 . . "Nr. 2.361—2.380

„ 4.301- 4.320
„ 5.021- 5.040
„ 6.801—6.820
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Zu je 10.000 Schilling 'Nominale:
INI. v . 'Nr. 261— 200

301— 310
901— 910

1.011—1.020
1.101—1.110
1.871—1.880
2.361—2.370

Tiefe Schuldverschreibungen gelangen ab 2. 'November
1937 zur Einlösung.

Vom Magistrat der bundesnnmittelbarcn Stadt Wien,
Abt. 9.

M .-Abt . 42/891/37.
Magistrats -Kundmachung

betreffend die Änderung einiger Bestimmungen der Marktordnung für
die Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwarcn , und der Kund¬
machung betreffend die Zuweisung und Benützung der Kühlräume in

der Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren.
Auf Grund des § 70 der Gewerbeordnung und der Genehmi¬

gung des Bürgermeisters vom 5. Mai 1937 sowie gemäß HZ 36
und 46 der Stadtordnung der Bundeshauptstadt Wien wird ver¬
ordnet:

Artikel I.

1. 8 3 der Marktordnung für die Großmarkthalle , Abteilung
für Fleischwaren , vom 19. November 1927, M .-Abt . 42/2267/27 . in
>der Fassung der Magistrats -Kundmachung vom 3. August 1936,
Ai.-Abt . 42/1676/36 , wird abgeändert wie folgt-

Der Marktverkehr findet statt:
a) Am Montag , Dienstag und Mittwoch von 7 Uhr 33 Minu¬

ten bis 13 Uhr,
b) am Donnerstag von 7 Uhr 30 Minuten bis 15 Uhr,
e) am Freitag von 7 Uhr 30 Minuten bis 14 Uhr,
ä) am Samstag von 6 Uhr bis 16 Uhr.
An den Vortagen der gesetzlichen Feiertage wird die Markt¬

dauer um 1 Stunde verlängert , außer wenn der Vortag ein Sams¬
tag ist.

An Sonntagen , an denen für den Kleinhandel besondere Aus¬
nahmebestimmungen erlassen werden , sowie an den gesetzlicl)en Feier-
tagen wird die Zulässigkeit und die Dauer des Marktverkehres vom
Marktamt im Rahmen -der gesetzlichen Bestimmungen fallweise fest¬
gesetzt.

Beginn und Ende des Marktverkehres wird durch ein Sirenen-
Zeichen betaimtgegeben.

2. K 6, letzter Absatz, dieser Marktordnung wird ergänzt wie
solgt:

Insbesondere sind die Verkäufer verpflichtet, die von den Ein¬
sendern Angebrachte überbeschaupflichtige Ware , die durch einen
Beschauschein gedeckt ist, solange beisammen zu lassen, bis die Uber¬
beschau durchgeführt ist. Sie sind weiters verpflichtet, die Ware zur
Abwaage so auf die Brücke legen zu lassen, >daß das Waagorgan über¬
prüfen kann, ob die Ware mit dem Wiener Beschau- bzw. Uberbeschau¬
stempel versehen ist.

Artikel  II.
8 9 der Magistratskundmachung vom 24. Juni 1920,

M .-Abt . 42/1293/20 , betreffend die Zuweisung ! und Benützung der
Kühlräume in der Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren , in
der Fassung der Magistvatskundmachuug vom 3. August 1936,
M .-Abt . 42/1676/36 , wird abgeändert wie folgt:

Die Kühlräume sind geöffnet:
s.) Am Montag , Dienstag und Mittwoch von 6 Uhr 30 Minu¬

ten bis 8 Uhr , von 10 Uhr bis 10 Uhr 30 Minuten und von 12 Uhr
bis 14 Uhr,

b) am Donnerstag von 6 Uhr 30 Minuten bis 9 Uhr , von
12 Uhr bis 13 Uhr und von 14 Uhr bis 16 Uhr,

c) am Freitag von 6 Uhr Al Minuten bis 8 Uhr , von 10 Uhr
bis 11 Uhr und von 13 Uhr bis 15 Uhr,

ä) am Samstag von 6 Uhr bis 8 Uhr 30 Minuten , von 11 Uhr
30 Minuten bis 12 Uhr 3V Minuten , von 14 Uhr bis 14 Uhr
.30 Minuten und von 15 Uhr 30 Minuten bis 17 Uhr.

An den Vortagen der gesetzlichen Feiertage , an denen der
Marktverkehr um eine Stunde verlängert wird , werden die Zeiträume,

während dev die Kühlräume zum zweiten- und drittenmal geöffnet
sind, um je eine Stunde hinausgeschobcn.

An Sonntagen , an denen für den Kleinhandel besondere Aus¬
nahmebestimmungen erlassen werden sowie an gesetzlichen Feiertagen,
an denen der Marktverkehr in der Großmarkthalle gestattet ist, ist der
Kllhlraum von 7 Uhr bis 9 Uhr und von 10 Uhr 30 Minuten bis
11 Uhr 30 Minuten geöffnet.

Außer diesen Zeiten ist >das Betreten der Kllhlräume und der
Aufenthalt in diesen nur ausnahmsweise und nur mit besonderer,
für jeden einzelnen Fall einzuholender Erlaubnis des Marktamtes
sowie nur für Zwecke der Einlagerung gestattet.

Artikel  III.
Diese Kundmachung tritt mit dem Tage der Verlautbarung

in Kraft.
Vom Wiener Magistrat , Abt . 42,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Grotz-JedlerSdorfer Friedhof; Wiederbelegungeinfacher
Gräber.

Kundmachung.
'Nach dem I. Juli 1937 werden die einfachen Gräber

Gruppe III rechts, Reihe 36 Nr . 1—5
„ ,, „ -̂ 6 ,, 1 e>
„ „ ^ 1_5

IV links, „ 3 „ 1- 11
V „ „ 10 „ 1- 12
„ „ „ U „ 1—12 und

IX „ 1- 15
im Groß-JedlerSdorfer Friedhof wiederbelegt.

Enterdignngen von Leichenresten aus diesen Gräbern
sind nur vor deren Wiederbelegungzulässig. Tie bezüglichen
Ansuchen sind bis längstens 15. Juni 1937 bei der Magi¬
stratsabteilung 19 einzubringen. Auf verspätet überreichte Ge¬
suche wird keine Rücksicht genommen.

Nach dem 1. Juli 1937 werden die Grabkreuze von den
genannten Gräbern abgeräumt und an entsprechender Stelle
im Friedhofe gelagert. Sie werden binnen Jahresfrist jenen
Parteien ausgefolgt, die ihr Eigentumsrecht ordnungsgemäß
Nachweisen und der Stadt Wien die durch die Abräumung er¬
wachsenen Auslagen ersetzen, über den verbleibenden Rest
verfügt die Stadt Wien nach eigenem Ermessen.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 20,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Gewerbeanmeldungen.
7. Mai 1937.

Marie Moder , Stickergewerbe unter Ausschluß der Gold -,
Perlen - und Silberstickerei, 2., Castellezgasse8. — Josef Schulz , Gast-
und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses , 2., Novd-
westbahnstraßo 3. — Charlotte Feucht , Meininhaberin der Fa . :
Hauptuiederlage und Generalvertretung von I . Steinbrenner in
Winterberg (Böhmerwald ) A. Fröhlich, Handel mit Devotionalien,
2.. Novaragasse 15. — Johann Engelbert Lustig, Verkauf von Be¬
triebsstoffen an Kraftfahrer im Betrieb einer Zapfstelle , 2., Reichs-
brückenslraße, vor dem Hause Nr . 54 . — Adele Queller , Handel mit
Rauchrequisiten , Toiletteartikeln und -gegenständen , Kammwaren,
Nadlövwaren , Gummiwaren , Knöpfen , Garn und Wolle , Bändern,
Dochten, Baideartikeln, Taschenmessern, Haushaltungsgegenständen,
Aufputzartikeln , Haarschneidemaschinen, Gürteln , Taschenlampen,
Matzstäben, Fingerhüte !!, Strumpsbänderhaltern , Hosenträgern , Ein¬
lagesohlen und Spielwarcn , 2., Große Schisfgasse 16. — Joses
Johann Wolf , Handel mit Lebensmitteln , Kolonial -, Material , und
Spezsreiwaren , Flaschenbier, gebrannten geistigen Getränken in han¬
delsüblich verschlossenen Gefäßen und Artikeln des täglichen Haus¬
haltverbrauches , soferne letztere (mit Ausnahme der vorgenannten)
nicht an den großen Befähigungsnachweis gebunden sind, unter Aus¬
schluß aller an eine Konzession gebundenen Waren und von Frisch¬
fleisch, 3.. Hohlweggasse Ä . — Thomas Kövber, Gast - und Schanl-
gewerbo in der Betriebssorm einer Kantine , 3., Sportplatz der Land-
straßer Amateure , 3-, Erdbergstraße 157/159 . — Franz Chabera,
Handel mit Eisen - und Mctallwaren , 3., Untere Weitzgerberstraße 61.
— Frizzi Kappermann , Kleidermachergewerbe, beschränkt auf die Er¬
zeugung von Damenkleidern , 4., Floragasse 6. — Herbert Matter,
Handelsagentur , 4 ., Gußhausstraße 2. — Ludwig Masel , Handel
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mit zahnärztlichen Bedarfsartikeln , 4., Gutzhausstratze 2. — Frieda
Max , Gemischtwarenhandel , 4 ., Wisdner Hauptstraße 6. — Friedrich
Gerwisch, Tischlergewerbe, 4., Wohllebengasse 11. — Johann Hack,
Personentransport mit dem Platzkrastwagen Nr . 2983, 6., Capi-
stran-gasse-Mariahilfer Straße . — Johann Mathes , Friseur - und Ra-
scurgewerbe, 8., Lederergasse 4. — Franz Jelen , Handel mit Büro-
maschinen , deren Zubehör und Bestandteilen , 8., Strozzigasse 26.
— Regina Simlinger , Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsforni
eines SpeiselMses , 10., Davtdgasse 64. — Anton Tampier , Alt¬
warenhandel , 10., Hausergasse Ä . — Leopold Schwarzmann , Gast-
unid Schankgswerbe iir der Betriebsform eines Gasthauses , 10.,
Humboldtplatz 11. — Marie Ferencz , Handel mit Strick - und Wirk¬
waren sowie Handarbeiten , 13., Linzer Straße 59. — Joses Musil,
Handel mit Lebens « und Genußmitteln , Kolonial - und Spszerei-
waren , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlosse¬
nen Gesäßen und Flaschenbier sowie Artikeln des täglichen Haus-
unld Küchenbedarses , 14., Märzstraße 100. — Josef Kouba - Handel
mit Obst und Gemüse, 16-., Friedrich Kaiser-Gasse 27. — Leopold
Lenek, Feilbieten von heißen und kalten Wurstlvaren mit und ohne
Zutaten (Senf , Kren oder grüner Paprika ), von kalten Fleischwaren
und Speck, von Brot und Gebäck, von Käse, von Butterbrot , Eiern,
konservierten Gurken , Obst , Schokolade- und Zuckerwaren, 16., Neu-
lerchenfelder Straße , Ecke Gürtel (Verkaussstand). — Maria Holz¬
schuh, Verschleiß von Koüditoreiwaren , Fruchtsästen und Gefrorenem,
17.. Waldegghofgasse 9. — Friedrich Emmerich Bitzan . Fuhrwsrks-
gewerbe mit Pfeildebetrieb , 18., Schulgasse 50. — Rudolf Pusch,
Drogistengewerbe nach § 15, Pkt . 14, Gew.-Ordg . (Verkauf von
Giften und der zur arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffe und
Präparate einschließlich des Verkaufes der zur Verwendung bei Men¬
schen bestimmten Vakzinen und Bakterienpräparate , insofern« nicht
der Kleinverschleiß ausschließlich den Apothekern Vorbehalten ist), 19.,
Grinzinger Alles 15. — Josef Hellmann , Konzession zur Verwal¬
tung von Gebäuden , 19., Jylaseegasse 14. — Rosa Rauch , Haitdel mit
Brennmaterialien , 20 ., Bäuerlegasse 3. — Bernhard Steiner , Fleisch¬
hauergewerbe , 20., Brigittagasse 6. — Lina Seidl , Erzeugung ge¬
flochtener und geknüpfter Waren urä) kunstgewerblicher Handarbeiten
aus textilem Material mit Ausschluß jeder an einen Befähigungs¬
nachweis gebundenen Tätigkeit und Vordrucken, 20., Helgoland-
gasse 11. — Lina Seidl , Stickevgewerbe mit Ausnahme der Gold --,
Silber « und Perlenstickerei, 20 ., Helgolandgasse 11. — Julius Maitz,
Gemischtwarenhandel mit Ausschluß jener Waren , deren Verkauf an
eine Konzession gebunden ist, Ä ., Hellwagstraße 1. — Friedrich
Schallowitz , Fwischselchergewerbe, 20., Klosterneubucher Straße 106.
— Rosa Jellinek , Kletdcrmachergewerbe , beschränkt auf die Erzeugung
von Damenkleidern , 20 ., Leystrahe 77. — Hermine Burisch , Gast-
nnd Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses , 20 ., Pöch¬
larnstraße 9. — Hilda Kupka, Kleidermachergewerbe, beschränkt aus
die Erzeugung von Damcnkleidern , 20 ., Raffaelgasse 20!. — Mathias
Morawa , Handel mit Wolle , Spiel - und Galanteriewaren , 20., Vor-
gartenstraße 63. — Offene Handelsgesellschaft „I . L A. Löwy ", Han¬
del mit Schuhwaren und einschlägigen Artikeln, 20., Wallenstein-
straße 1.

8. Mai 1937.

Rudolf Prim , Handel mit Backhilssmitteln im großen , 2.,
Obere Augartenstraße 40. — Franz Ribarr ., Geflügelkleinhandel und
Ausschrotung , 2., Czerningasse 2. — Michael Arthalber, Gast, und
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses , 2 ., Lcopolds-
gasso 23a . Josef Wohlstein , Alleininhaber der Fa . : Josef Wohl¬
stein, Betrieb einer Lohnmühle , 2., Nordbahnhof , Magazin 4. —
Adele Molik , Gast- und Schmnkgewerbe in der Betriebsform eines
Hotels , 2., Kleine Stadtgutgasse 4. — Leopold Zehndorfer , Bäcker-
gcwerbe, 6., Joa -nelligasse 12. — Leopold Zehndorfer , Handel mit
Kanditen , Zuckerbäckerwaren, Mehl , Grieß und Germ , 6., Joanelli-
gasse 12. — Elisabeth Müller , Hairdel mit Papier -, Kurz- wtd Spiel¬
waren sowie Schreibrequisiten , soferne deren Verkauf nicht an den
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 6., Kasernengasse 2. —
Franz CHIumsky, Schuhmachergewerbe , insbesondere auch Erzeugung
von orthopädischen Schuhen und Einlagen , soweit diese in den Be-
r-echtigungsumfang des Schuhmachergewerbes fallen, 6., Mariahilfer
Straße 125. — Eugenie Kramer , Vordrucken, Sticken (mit Aus¬
schluß der handwerksmäßigen Gold», Silber - und Perlenstickerei) und
weibliche Handarbeiten aus textilem Material , 6., Mittelgasse 18. —
Joses Zehetner , Herstellung von Orientierungstafeln aus zeichneri¬
schem Wege, 7., Kirchengasse 43 . — Franz Goldberger , Bücherrevision,
7., Le-rchenfelder Straße 85—89. — David Blau , Handelsagentur , 7.,
LorchenfeliderStraße 141 . — Dr . Ernst Steiner , Handel mit Uhren,
Gold - und Silberwaren sowie mit Waren aus unedlem Metall und
Handel mit echtem und unechtem Schmuck, 7., Mariahilfer Straße 62.
— Hans Pechmann , Herstellung einer lackierten, hermetisch abschlie¬
ßenden Überzugsmasse, 7., Mariahilfer Straße 76. — Robert Horak,

Mechanikergewerbe, 7., Neubaugasse 25 . — Rosalia Lublin , Handel
mit Kunstblumen , 7., Richtergasse 5. — Heinrich Komarek, Ge¬
schäfts-Vermittlung gemäß tz 1a , Abs. b), Pkt . 33, Gew.-Ordg ., 7.,
Schottenfeldgasse '3. — Karl Johann Haäi , Handel mit Mehl , Grieß,
Hefe, Teigwaren , Kanditen , Schokolade« und Zuckerbäckerwaren, 7.,
Seidengasse 34. — Lsopoldine Lindner , gewerbsmäßige Vermittlung
von privaten und kaufmännischen Krediten und Darlehen mit Aus¬
schluß der Hypothekarkredite, 8., Feldgasse 11. — Frieda Klein , Ver¬
waltung von Gebäuden , 8., Lammgasse 8. — Peter Fovda , Strick-
und Wirkwarenerzeugung , 8., Wickenburggasse 3. — Rosa Schaffer,
Wildbret - und Geslügelhandel (-Ausschrotmrg ), 14., Sechshauser
Straße 42. — »Johairn Ondrich , Zimmermeistergewvrbe, 16., Klaus¬
gasse 21. — Ludwig Mayrhuber , Sattlergewerbe , 21., Groß -Enzers-
dorfsr Straße 10.

10. Mai 1937.
Hudes Morgenstern , Modistengewerbe , 2., Große Pfarrgasse 14.

— Hildegard Dill , Erzeugung von Kinderluftballons , 2., Stutver-
siratze 40. — Franz Jlgner , Stadtlohnsuhrwerksgcwerbe , 3., Aren-
bergring 9. — Karl Langer , Buchbindergetverbe, 3 , Gürtnergasse 10.
— Rudolf Zeilner , Geschäfts- und Wohnung -svermittlergewerbe , 3.,
Krieglergasse 8. — Beatrix Bosse, Erzeugung kunstkeramischer Gegen-
stände unter Ausschluß jeder handwerksmäßigen Tätigkeit , 3., Land-
straßor Harrptstraße 18. — Franziska Kovars , Handel mit Wolle und
Garnen aller Art sowie einschlägigen Kurzwaren , 3., Reisnerstraßc 10.
— S . K. F . Kugellagergesellschaft m . b. H., Verkauf von S . K. F .«
Kugellagerfett , 3., Salesianergasse 1b . — Margarete Gold , Lebens¬
mittelhandel mit Ausschluß der in der Vdg . B . G . Bl . II —Nr . 326/
1934 genannten Waren , 5., Margaretenstraße 113. — Patria -Film-
Gesellschast m . b. H., Herstellung von Filmen (Laufbildern ) mit Aus¬
schluß der Kurzfilmerzeugung , 6., Amerlingstratze 17. — Karl Witt-
rich, Handel mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren , ge¬
brannten geistigen Getränken , Flaschenbier und Artikeln des täglichen
Haushattverbranches mit Ausnahme von Eisen-, Metall - und Textil¬
waren , 6., Brücken-gasse 2a . — Franz Osterrieder , Handelsagentur,
6., Gumpendorfor Straße 96. — Marie Steininger , Kleinhandel mit
Brennmaterialien , 6., Hugo Wolf -Gasse 2. — Paul Weinstein, Allein¬
inhaber der Fa . : „Paul Weinstein", Handel mit Fahrrädern und Zu¬
behör, Fotoapparaten und Zubehör sowie mit Musikinstrumenten , 6.,
Mariahilfer Straße 109. — Rudolf Rrüieka , Handel mit Lebens¬
mitteln und Artikeln des täglichen Haushaltverbrauches , soferne deren
Verkauf nicht an >den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 6 .,
Schadekgasse 16. — Oskar Galitzenstein, sabriksmäßige Erzeugung-
von Schuhen , 6., Schmalzhofgasse 8. — Offene Handelsgesellschaft
„Rohrer L Püschl ", Handel mit Grabmonumenten und Grabaus¬
schmückungsgegenständen, 6., Wallgasse 36 . — Anna Brüch , Handel
mit Wirk- und Strumpswaren , 8., Josefstädter Straße 35. — Leopold
Fasching , Export von photographischen Bildern (Vergrößerungen ), 11.,
Geiselbergstrahe 4. — Leopoldine Hermine Smajda , Naturblumeu-
biNder- und -händiergewerbe , 11., Aentralfried -Hof, 2. Tor . — Jose¬
fine Mulle , Gast- und Schankgewerbe in der Betriebsforni einer
Bvannlweinschänke , 12., Schönbrunner Straße 169. — Wilhelm
Nurscher, Handel mit Zuckerbäckerwaren, Kanditen , Marmeladen,
Fruchtsästen , Mehl , Grieß , Semmelbröseln und Hefe, 13., Sechshauser
Straße 97. — Katharina Elsa Welwavd -Buschen, Masseurgswerbe,
13., Sturzgasse 1c . — Therese Esterer , gewerbsmäßiger Betrieb einer
elektrischen Wäscherolle, 18., Schopenhauerstraße 78. — Ing . Otto
Müller , Alleininhaber der Fa . : Kalk- und Zementwerk Ing . Otto
Müller , Peggau , Zweigniederlassung Wien , Zweigniederlassung der
in Peggau , Steiermark , betriebenen fabriksmäßigen Sand - und
Schottergewinnung sowie Kalk-, Kalkprodukte- und Zementerzeugung,
20., Dresdner Straße 107. — Gisela Sinnet , Handel mit Parfümerie¬
waren , Haushaltungsartikeln , Badebedarfsartikeln und Gummiwaren,
soweit deren Verkauf nicht an den großen Befähigungsnachweis ge¬
bunden ist, 20 ., Wallensteinstraße 11. — Edmund Sinai , Schuh - und
Huthandel , 21., Brünner Straße 42. — Stefanie Pivoda , Kleider¬
machergewerbe, 21., Kinzerplatz 3.

11. Moi 1937.
August Podolka , Gas - und Wasserleitungsinställatiou (K 15,

Pkt . 17, Gew.-Ordg .), 4 ., Weyringorgasse 22. — Anna Novy , Markt-
viktualienhandel , 6 ., Damböckgasse 1, Detailmarkthalle , Zelle 67 . —
Samuel Maier , Vermittlung von Waren - und- Leistungstauschgeschäf¬
ten , 7., Lerchenfelder Straße 39. — Bruno ClMupetzky, Jnssraten-
vermittlung , Übernahme und Durchfühlrung von Reklamen aller Art,
7., Neustistgasse 86. — Matthias Steinberger , Fleischhauergewerbe,
7., Schottenfeldgasse 54. — Matthias Steinberger , Fleischselcher-
gewerbe, 7., Schottenfeldgasse 54 . — Michael Wolfgang Adler , Neu -,
Um -, Auf- und Nachfärbung von Leder und Lederwaren aller Art,
7., Zollergasse 9/11 . — Franz Convalexius , Stadtlohnfuhrwerks-
gewerbe, beschränkt auf die Verwendung eines Wagens , 8 ., Albert-
Platz 8. — Lorenz Sertl , Gast- und Schankgewerbe in der Betriebs-
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form einer Speisewirtschast , 8 ., Feldgasse 10 . — Rudolf Wladika,
Mechanikergewerbe , 9 ., Brünnlbädgasss 15 . — Rud . Sieibert , Aktien¬
gesellschaft , sabriksmäßige Erzeugung , von Einrichtungsgegcnstäniden
und Apparaten für Krankenhäuser , ärztliche Ordination und Labora-
tonen unter Ausschluß jeder an eine Konzession gebundenen Tätigkeit,
!)., Garnisongasse 9 . — Gisela Gappelberg , Wäscherollergewerbe (kall - ,
9 ., Hahngasse 33 . — Franziska Theresia Hochmann , Handel mit
Parsümeriewaren -, Toilette - und Haushaltungsartikeln , Papier - und
Schreibwaren , Kurz - und Spielwaren , Bijouterie -, Galanteriewaren,
Loderwaren , Taschnerartikeln sowie Stahl - und Glaswaren , 9 ., Laza-
rcttgasse 9 . — Rudolf Lackner , Handel mit Lebensmitteln , Kolonial-
und Spezereiwaren , gebrannten geistigen Getränken , Flaschenbier und
Artikeln des täglichen Haushaltverbrauches , 9 ., Liechtensteinstratzo 88.
— Anzelm Knebel , Handelsagentur , 9 ., Newaldgasse 3 . — Emil
Gottsbacher , Herrenkleidermachetgewerbe , 9 ., Spitalgasse 25 . — Jo-
I>ann Haider , Stadtlohnfuhrwerksgewerbe , beschränkt auf den Betrieb
eines Wagens , 10 ., Columbusgasse 46 . — Vera Herrscht , Handel mit
Wolle , Strick -, Wirk - und Wollwaren , 14 ., Mariahilfer Straße AL.
— Josefa Ujhazi , Wäscher - und Wäschebllglergewerbe , beschränkt auf
die Übernahme , 15 ., Herklotzgasse 4 . — Josefa Ujhazi , Wäscheroller,
gewerbe , 15 ., Herklotzgasse 4 . — Ilse Wagner , Handel mit Uhren,
Gold -, Silberwaren und Schmuckgegenständen aus echten und un¬
echten Metallen , 15 ., Schweglerstraße 44 . — Josef Kreid , Personen¬
transport mit dem Platzkraftwaaen Nr . 1431 , 15 ., Westbahnhof . —
Franz Kosabek , Gast - und Schankgewcrbe in der Betriebssorm eines
Gasthauses , 16 ., Fröbelgasse 9 . — Franziska Tschapka , Handel mit
Obst und Grünwaren , 18 ., Schulgasse 73 . — Rudolf Frühwirth,
Tischlergewerbe , 21 ., Großbauerstrahe 5.

12 . Mai 1937.

Ing . Richard Lesenitzky , Handel mit technischer : Artikeln , 1 .,
Eßlinggasse 2 . — Friedrich Pober , Beratung in Versicherungsange-
legenlMen , I ., Fleischmarkt 1. — Ludwig - Wallner , Raseur -, Friseur,
und Perückenmachergewerbe , 1 ., Franz Josefs -Kai 9 . — Elfriede
Pober , Handel mit handgewebten Stoffen , Tüchern und Schals , 1.,
Parkring 16 . — Marianne Hand , Handel mit Hüten , Strick - und
Wirkwaren sowie mit Nadlerwaren , 1 ., Stoß im Himmel 1 . —
Anna Rottauscher , Graphologie , beschränkt aus Schriftenvergleichung
uitd Charakterdeutung aus Handschrift , unter Ausschluß der Schick-
salsdeu -tung , 4 ., Frankenberggasse 7 . — Franz Melion , Handel mit
Schuhen , deren Zugchör, ' Strümpfen und Socken , 4 ., Margareten¬
straße 41/43 . — Ing . Johann Glas , Baumeistergewerbe , 4 ., Opern¬
oasse 34 . — Hermann Johann Kveta , Grotzhaickiel mit Weinen und
Most aller Art (Abgabe nur an Wiederverkäuser uwd gewerbliche
Großverbraucher ) , 5 ., Mauthausgasse 5 . — Wolf Zeiler , Großhandel
mit Filz - und Strohstumpen , Hüten , deren Zugehör und Bestand¬
teilen , Strohgeflechten und sonstigem einschlägigen Rohmaterial , 7 .,
NeUbaugasse 33 . — Josefine Scheidacker , gewerbsmäßige Post-
fertigmachung von Druckschriften , 7 -, Schottenfeldgasse 53 . —
Leopold Holy , Lebensmittelhandel mit Ausschluß der an den
großen Befähigungsnachweis gebundenen Artikel , 10 ., Alxinger-
gasse 14 . — Adolf Krechler , Kleidermachergewerbe , beschränkt
auf die Erzeugung von Herrenkleidern , 10 ., Gellertgasse 7/9 . —
Wilhelm Köstner , Handel mit Pferden , 10 ., Rotenhofgasse 50 . —
Franz Grundschober , Garagierung von Kraftfahrzeugen , 10 , Roten¬
hofgasse 55/57 . — Franz Voglsang , Handel mit Lebensmitteln , Spe¬
zerei -, Kolonialwaren , gebrannten geistigen Getränken in Handels-

üblich verschlossenen Gefäßen und Flaschenbier sowie Artikeln des
täglichen Haus « und Küchsnbedarfes , 12 ., Draschsgasse 7 . — Josef
Koller , Handel mit Gemischtwaren mit Ausschluß von solchen , deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 12 ., Grünbergstraße 3 . —
Karl Lehotzky , Handel mit Gemischtwaren mit Ausschluß von solchen
Waren , deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 12 ., Meid«
linger Hauptstraße 9 . — Esta Ettinger , Wäschetvarenerzeugung , 12 .,
Meidliirger Hauptstraße 72 . — Johann Tschulcnk , Handel mit Ge¬
mischtwaren mit Ausschluß von solchen , deren Verkauf an eine Kon¬
zession gebunden ist, 12 ., Pohlgasse 28 . — Wilhelm Rosner , Handels¬
agentur , 14 ., Goldschlagstraße 74 . — Julius Kahn , Strickwaren-
erzeugung , 14 ., Märzstraße 68 , — Johann Warchat , Sattlevgewerbe,
17 -, Ortliebgasse 3 . — Karl Steininger , Kunsthandel , beschränkt aus
den Vertrieb von Drucken und Heliogravüren , mit Ausschluß der Ori¬
ginalradierungen , 18 ., Schulgasse 12.

Arbeits - u . Lieferungsvergebungen.
Die Anbotsbehelfe (Pläne , Kostenanschläge , Bedingnisse

usw .) können , falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der
betreffenden Magistratsabteilung während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Die Bedingnisse können, falls verkäuflich , im Druck¬
sortenverlag der städtischen Hauptkasse bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschrie-
bcncn Form zu überreichen.

Verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete -Anbote werden nicht berücksichtigt.

Der Stadt Wien bleibr die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Die M .-Abt . 25, 1., Neues Rathaus , Stiege 3, Hochpar¬
terre , vergibt:

1.

H o l z p f l a st e r a r b e i t e n für M .-Abt . 25
im Betrage von . 8 15.000,—

Holzpflasterarbeiten  für städt . Stra¬
ßenbahnen in: Betrage von . „ 18.500,—

beim Straßenbau , 7., Neubaugassc , von der Lindengasse bis
Or .-Nr . 32/34.

Anbotsvcrhandlunq am Samstag , den 29 . Mai 1937,
um 10 Uhr , in der M .-Abt . 25.

2.
A s p h a l t b e t o n a r b e i t e n . 8 11.400,—
beim Straßenbau , 3., Matthäusgasse , von der Kolonitzgasse
bis zur Hetzgasse und
Lorbeergasse von der Matthäusgasse bis zur Oberen Viadukt¬
gasse.

Anbotsverhandlung am Samstag , den 29 . Mai 1937, um
10 Uhr 15, in der M .-Abt . 25.

3.
Erd- und  P f l a st e r u ng  s a r b c i t c n für

M .-Abt . 25 im Betrage von . 8 43.000,—
Erd- und  P f l a st e r u ng  s a r b e i t e n für

städt . Straßenbahnen im Betrage von . . . „ 12.400,—
F u h r w e r k s l e i st u n g e n für M .-Abt . 25

im Betrage von . . „ 5.900,—
Bitumen - oder P e chm ö r t c l v c rg u ß-

arb eiten  für M .-Abt . 25, Vollverguß , im
Betrage von . „ 17.200,—

Bitumen - oder P e chm ö r t e l v c r guß¬
arbeiten  für städt . Straßenbahnen , 9 am,
Halbverguß , im Betrage von . „ 5.500,—

beim Straßenbau , 2./3 ., Schlachthausbrücke , Herstellung der
Zufahrtsrampen.

Anbotsverhandlung am Montag , den 31 . Mai 1937 , um
9 Uhr 30, in der M .-Äbt . 25.

4.
Erd - u nd P fla st e r u ngsa r b c i t e n im

Betrage von . 8 8.300,—
F u h r w e r k s l e i st u n g c n im Bctraae von „ 4.800,—
Holzpflasterarbeiten  für M .-Abt . 25

im Betrage von . „ 83.300,—
Holzpflasterarbeiten  für städt . Stra¬

ßenbahnen im Betrage von . . 19.600,—
beim Straßenbau , 4., Favoritenstraßc —Gußhausstraße.

Anbotsverhandlung am Montag , den 31 . Mai 1937 , um
10 Uhr 15, in der M .-Abt . 25.

5.
Erd- und  P f l a st e r u n g s a r b e i t e n für

M .-Abt . 25 im Betrage von . 8 19 .200,—
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Erd- und  P f l a st e r u ng  s a r b e i t e n für
städt. Straßenbahnen im Betrage von . . . 8 280,—

F u h r w e r ks l e i st u n g e n im Betrage von „ 7.200,—
Gußasphaltarbeiten  im Betrage von . „ 10.600,—
Bitumen - oder P e chm ö r t e l v e r gutz¬

arbeiten  für M .-Abt. 25 im Betrage von „ 10.700,—
Bitumen - oder P e chm ö r t e lv e r guß¬

arbeiten  für städt. Straßenbahnen im Be¬
trage von . . 4.500,—

Holzpfla st erarbeiten  im Betrage von . „ 28.400,—
beim Straßenbau , 3., Rennweg, von der Salesianergasse bis
zur Magazingasse.

Anbotsverhandlung am Montag, den 31. Mai 1937, um
10 Uhr 30, in der M .-Abt. 25.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 25,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Die M.-Abt. 27, 6., Grabnergassc 6, vergibt die
Erd -, Baumeister - und Maschinistenarbeiten
für Durchmesser 300 Rohrverbindung, 18., Strehl-
gasse, von der Krottenbachstraße bis zur Khevenhüllerstraße.

Kostenanschlag(Tarifprcise):
Erd- und Baumeisterarbeiten . 8 40.000,—
Maschinistenarbeiten . . 6.000,—

Anbotsverhandlung am Samstag , den 29. Mai 1937, um
9 Uhr, in der M .-Abt. 27 — Betrieb Wasserversorgung —
6., Grabnergassc6, Anbotssaal.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 27,
im selbständigenWirkungsbereich.

Tie M.-Abt. 31, Neues Amtshaus, 1., Ebendorfer-
straße 1, 1. Stock, Zimmer 13, vergibt die

Malerarbeiten
für den Bau der städtischen Hauptschule in Aspern, 21., Lan¬
gobardenstraße—Oberdorfstraße.

Anbotsverhandlung am Samstag , den 29. Mai 1937,
um 9 Uhr, in der M.-Abt. 31.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 31,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Tie M.-Abt. 31b , Neues Amtshaus, 1., Ebendorfer-
straße 1, 5. Stock, Tür 10, vergibt:

1.
für den Bau , 3., Landstraße Hauptstraße  129:

Schlosserbeschlagarbeiten.
Anbotsverhandlung am Dienstag, den 1. Juni 1937, um

9 Uhr 10, in der M.-Äbt . 31 b.
S chl o s s e r g ew i cht s a r b e i t e n.

Anbotsverhandlung am Dienstag, den 1. Juni 1937, um
9 Uhr 30, in der M .-Äbt. 31 b.

A n st r e i che r a r b e i t e n.
Anbotsverhandlung am Dienstag, den 1. Juni 1937, um

9 Uhr 50, in der M .-Äbt. 31 b.
Malerarbeite n.

Anbotsverhandlung am Dienstag, den 1. Juni 1937, um
10 Uhr 10, in der M .-Äbt . 31 b.
Erd -, Baumeister - und Eisenbetonarbeiten.

Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um
9 Uhr 15, in der M .-Äbt. 31 b.

Z i m m e r m a n n s a r b e i t e n.
Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um

9 Uhr 40, in der M .-Abt. 31 b.
S P e ng l e r a r b e i t e n.

Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, nm
10 Uhr, in der M .-Abt. 31 b.

T a chd e cke r a r b e i t e n.
Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um

10 Uhr 20, in der M .'-Abt. 31 b.
Glaserarbeiten.

Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um
10 Uhr 40, in der M .-Abt. 31 b.

2.
für den Bau , 9., Marktgasse  15/17:

S chl o s s e r b e s chl a g a r b e i t c n.
Anbotsverhandlung am Dienstag , den 1. Juni 1937, um

9 Uhr, in der M .-Abt.' 31 b.
S chl v s s e r g e w i cht s a r b e i t e n.

Anbotsverhandlung am Dienstag , den 1. Juni 1937, um
9 Uhr 20, in der M .-Äbt. 31 b.

A n st r e i che r a r b e i t e n.
Anbotsverhandlung am Dienstag , den 1. Juni 1937, um

9 Uhr 40, in der M .-Äbt. 31 b.
Malerarbeite  n.

Anbotsverhandlung am Dienstag , den 1. Juni 1937, um
10 Uhr 10, in der M .-Abt. 31 b.
Erd -, Baumeister- und  E i s e n b e t o n a r b e i t c n.

Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um
9 Uhr, in der M .-Abt.' 31 b.

Z i m m e r m a n n sarbeite  n.
Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um

9 Uhr 30, in der M .-Äbt. 31 b.
S P e n g l e r a r b c i t e n. ,

Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um
9 Uhr 50, in der M .-Äbt. 31 6.

D a chd e cke r a r b e i t e n.
Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um

10 Uhr 10, in der M .-Abt. 31 b.
G l a s e r a r b e i t c n.

Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2. Juni 1937, um
10 Uhr 30, in der M .-Abt. 31 b.

Die Anbote sind bis längstens 9 Uhr ab-
zugeben.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 31 6,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Tie M.-Abt. 32, 1., "Neues Rathaus , Stiege 6, Mezzanin,
Tür 31, vergibt die

Bau m ei st erarbeiten
1.

für die Jeuerwache Stadlau , 21., Hans Steger -Gasse 21.
Anbotsverhandlung am Samstag , den 29. Mai 1937,

nm 10 Uhr, in der M .-Abt. 32;
2.

für das städt. Schulgebäude, 20., Leipziger Platz 1/2.
Anbotsverhandlung am Donnerstag , den 3. Juni 1937,

um 10 Uhr, in der M .-Abt. 32;
3.

für das städt. Schulgebäude, 18., Schopenhauerstraße 79.
Anbotsverhandlung am Freitag , den 4. Juni 1937, um

10 Uhr, in der M .-Abt. 32;
4.

für das städt. Schulgebäude, 16., Neumayrgasse 25—Kirch-
stetterngasse 38.

Anbotsverhandlung am Samstag , den 5. Juni 1937,
um 10 Uhr, in der M .-Abt. 32.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 32,
im selbständigen Wirkungsbereich.
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Tie M.-Abt. 34, 1., Neues Rathaus , Stiege 8 bzw. 10,
Mezzanin, Tür 21, vergibt

Elektro - In st allationsarbeiten
1.

in der Schule, 10., Quellenstraße 52.
Anbotsverhandlung am Montag, den 31. Mai 1937, um

9 Uhr, in der M.-Abt. 34.
2.

in der Schule, 10., Leimäckergasse 17.
Anbotsverhandlung am Montag, den 31. Mai 1937, um

10 Uhr, in der M.-Abt. 34.
3.

in der Schule, 11., Brehmstraße 9.
Anbotsverhandlung am Montag, den 31. Mai 1937, um

11 Uhr, in der M.-Abt. 34.
4.

in der Schule, 11., Molitorgasse 11.
Anbotsverhandlung am Montag, den 31. Mai 1937, um

12 Uhr, in der M.-Abt. 34.
5.

in der Schule, 10., Knöllgasse 59.
Anbotsverhandlung am Dienstag , den 1. Juni 1937, um

9 Uhr, in der M.-Abt.' 34.
6.

in dev Schule, 16., Liebhardtgasse 21.
Anbotsverhandlung am Dienstag, den 1. Juni 1937, um

10 Uhr, in der M.-Abt. 34.
*

Wasser - und Elektro - Jnstallations-
arbeiten

für den Bau , 11., Hasenlcitengasse, BlockI und II.
Anbotsverhandlung am Mittwoch, den 2/ Juni 1937,

um 10 Uhr für Wasserleitungsinstallation und um 11 Uhr
für Elektro-Jnstallcrtion.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 34,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Tie M.-Abt. 36, Neues Amtshaus , 1., Ebendorferstraße1,
5. Stock, Tür 14, vergibt die
Lieferungen und Arbeiten für den Einbau von Niederdruck¬
dampfheizungsanlagen in den städtischen Schulen, 10., An¬

tonsplatz 11/12, und 11., Kaiser-Ebersdorfer Straße 65.
Tie Ausschreibung erfolgt auf Grund der in Betracht

kommenden Unterlagen (Pläne und Bedingnisse). Tiefe liegen
in der M.-Abt. 36 zur Einsichtnahme auf.

Anbotsverhandlung am Dienstag, den 1. Juni 1937, um
10 Uhr, in der M.-Abt. 36.

Die Anbote sind bis zum genannten Tage bis längstens
9 Uhr in verschlossenem Umschlag in der Kanzlei der M .-
Abt. 36 zu überreichen.

Für die Vergebung kommen nur Zentralheizungsfirmen
in Betracht, die Arbeiten in diesem Umfang, und zwar mit
nachweisbar bestem Erfolge bereits durchgeführt haben. Zur
Vermeidung .unützen Zeitaufwandes wollen sich daher nur
solche Firmen an der Bewerbung beteiligen.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 36,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Die M.-Abt. 41, Neues Rathaus , 1., Felderstraße, Par¬
terre, vergibt die

Lieferung von 800 Stück Leuchten für die
öffentliche elektrische Beleuchtung.

Anbotsverhandlung am Dienstag, den 1. Juni 1937, um
13 Uhr, in der M.-Abt. 41.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 41,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Tie M.-Abt. 44, 'Neues Amtshaus , 1., Ebendorfer¬
straße 1, 2. Stock, beabsichtigt,

schrotfähigen Altmais
anzukaufen.

Nähere Auskünfte werden nur an Sprechtagen (Diens¬
tag und Donnerstag ) von 9 bis 13 Uhr in der M .-Abt. 44
erteilt.

Die Anbote sind bis längstens Mittwoch, den 26. Mai
1937, 13 Uhr, in der M.-Abt. 44 zu überreichen.

Tie M.-Abt. 44, Neues Amtshaus , 1., Ebendorfer¬
straße 1, 2. Stock, beabsichtigt, die

Lieferung von Benzin und Petroleum
für die Zeit vom 1. Juli bis 31. Oktober 1937 zu vergeben.
Nähere Auskünfte werden in der M.-Abt. 44, Zimmer 3,
Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 8 bjs 13 Uhr erteilt.

Tie Anbote sind bis Samstag , den 5. Juni 1937, um
12 Uhr, in der M.-Abt. 44 zu überreichen.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 44,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Daubewegung
Neubauten.

6. Bezirk:  Windmühlgasse 11a , Kleinwohnungshaus , Ad. u. M.
Holländer, 13., Bernbrunngasse 32, durch Ing . Ernst
Fromme, Architekt, 7., Neubaugasse 78 . Bauführer
Stabil -Baugesellschast sür Hoch, und Tiefbauten m.
b. H., 9., Berggasse 25 (7503).

9. Bezirk:  Rusgasse-Nußgasse 3 u. 5/ städt. Wohnhaus , Stadt
Wien, M .-Abt. 31b , Bauführer unbekannt (7223).

„ „ Strudelhofgasse 15, Wohnhaus, Stabil -Baugesellschast,
9., Berggasse 25, Bauführer Stabil -Baugesellschast,
9., Berggasse 25 (7442).

10. Bezirk:  Absberggasse 35 . Mehlpackanlage, Ankerbrotfabrik, eben¬
da, Bauführer Bm . Franz Paitl , 20., Forsthaus¬
gasse 18/20 (A 115).

„ , Altomontegasse 67, Kleinhaus, Karl u . Mathilde No¬
votny , ebenda, Bauführer Zm. Jakob Hirsch, 10.,
Triester Straße 169 (Bb 158).

12. Bezirk:  Zenogasse , E.-Z. 20, Gdb. Ober-Meidling , Kleinwoh-
nungshaus , Karl Bloch, 12-, Schönbrunner Straße
282, Bauführer Bm . Wilhelm Schallinger , 1.,
Stubenring 2 (2339).

13. Bezirk:  Verein der Kleingärtneram Ameisbach, Gruppe D , Los
Nr . 40 . Kleingartenhütte, Anton Lindenthal, 13.,
Hustergajse 1a , Bauführer Bm . Bruno Löhner, 8.,
Fuhrmannsgasse 19 (3363).

„ „ E .-Z . 466, Ober-St . Veit, Gst. Nr . 654/4 , Unterkunsts¬
hütte, Johann Bauer, 3., Klopsleinplatz 6, Bauführer
Zm . Johann Horak, 17., Hernalser Hauptstraße 224
(2771).

„ „ E .-Z . 882, Ober-St . Veit , Verkaufshütte, Rosa Hula,
13 ., Einwanggasse 4 a, Bauführer Zm . Wilhelm Gei¬
ger, 13., Amalienstraße 45 (3249).

„ „ E.-Z- 1978, Hütteldorf, Sommerhlltte , Ludwig Hotter,
13-, Rosentalgasse, Bauführer Bm . Johann Wolf,
13., Braillegasse 9 (3298).

„ ,. Kleingarten- u. Wirtschaftsverein Rosental , Gruppe
Satzberg neu, Los Nr. 25, Sommevhütte , Alois Loi.
dolt , 16., Lindauergasse 28, Bauführer Bm . Franz
Habersohn, 13., Kuefsteingasse9 (3A>l ).

„ „ Verl. Rosentalgasse, Gst. Nr . 669/41 , Hütteldorf,
Werkzeughütte u. Stützmauer, Anna Liebort, 13.,
Breitenseer Straße 110, 14/14 , Bauführer Zm . Karl
Stückler, 11., Hauptstraße 180 (3362) .

„ „ E.-Z . 2299 , Ober-St . Veit , Zweifamilienhaus , Juliana
Swoboda . 17., Rosenackerstraße 57, Bauführer Bm.
Walter Tesch, 5., Pilgramgasse 9 (S 181).

„ „ E .-Z . 1927, Penzing , Wohnhaus , Zivilingenisur Bau¬
rat u. Stadtbaumeister Karl Limbach, 6., Mariahilfer
Straße 119, Bauführer Zivilingenieur Baurat u.
Stadtbaumeister Karl Limbach, 6 ., Mariahilfer
Straße 119 (L 188).
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13. Bezirk : Verein Spallart , Gruppe III , Los Nr . 37, Werkzeug¬
hütte , Dr . Karl Stangl , 9., Wilhelm Exner -Gasse 16,
Bauführer Bm . Rud . Maria Lang , 8., Lederer¬
gasse 13 (3467).

„ „ E .-Z . 436 , Hütteldorf , Gst. 690/4 , Sommerhäuschen,
Hermine u. Maximilian Wiesner , 13., Sporckplatz 3,
Bauführer Zm . Wenzl Hartl , 19., Sieveringer
Straße 2 (3503).

„ „ Rosenhang , Gst. 669/33 , Parz . 32, Hütteldorf , Holz-
l>aus , Karl u . Maria Broz , 16., Degengasse 73, Bau¬
führer Zm . Adalbert Beran , 16., Sandleitengasse 58
(3579).

„ „ Kleingartenverein Amongrund , Weükzeughütte, Franz
Mayer , 14., Kröllgasse 10, Bauführer Zm . Franz
Blumauer , 16., Römergasse 25 (3636).

„ „ Kleingartenanlage Dr . Engelbert Dollfuß , Los Nr . 30,
Sommerhaus , Franz Büschel, 16., Maroltinger-
oasse 39 , Bauführer Zm . I . Novotny u . Co ., 20 .,
Wehlistraße 57 (3637).

„ „ Kleingartenvsrein Rosental , Sommerhütte , Leopold
Fiala , 16., Hasnerstraße 137, Bauführer Zm . Joses
Haberl , 17., Weißgasse 24 (3669).

„ „ Kleingartenanlage am Wolfersberg , Gruppe 10, Los
Nr . 46, Sommerhütte , Martin Neuhauser , 7., Zieg¬
lergasse 25, Bauführer unbekannt (3668).

„ „ E .-Z . 974 , Hütteldorf , Einfamilienhaus , Friedrich
Ruzicka, 13., Anzbachgasse 31, Bauführer Bm . Rudolf
Hammer , 13., Evdenweg 21 (R179 ).

„ „ E .-Z . 1990, Ober -St . Veit , Einfamilienhaus , Georg
Eigner , 3 ., Apostelgasse 35, Bauführer Bm . Franz
Oppolzer , 13., Erzbischofgasse 4 (E 78).

15. Bezirk:  Hagengafse 6, Wohnhaus , Götz Hofbauer , Czarne Ber¬
ger, zuhanden Ing . Arthur Weihs , 3., Sechskrügel-
gasse 8, Bauführer Bm . Ing . Arthur Weihs , 3.,
Sechskrügelgasfe 8 (15/850/37 ).

16. Bezirk:  Baumeistergasse , Gst. 685/6 , Sommerhaus , Guido
Klossr , 16., RUckertgasse8, Bauführer Zm . Novotny
u. Co ., 20., Wehlistraße 57 (B 86/37 ).

„ „ Hertlgasse , E .-Z . 4153 , Ottakring , Sommerhäuschen,
Aug . Baumgartner , 16., Ottakringer Straße 61, Bau¬
führer Zm , Ich . Horak, 17., Hernalfer Haupt-
stratze 224 (H/91/37 ).

„ „ Lewinskygassc , E .-Z . 4178, Ottakring , Wochenendhaus,
Stefanie Wolisch, 16., Spindeleggergasse 8, Bauführer
Zm . Franz Baumgartner , 13., Märzstraße 168
(L108/37 ).

17. Bezirk:  Heuberg , auf Gst. 523/1 u . 524/1 in E .-Z . 524, Dörn¬
bach, sowie 637 in E .-Z , 310, Dörnbach , je eine
Sommevhütte , Gartensiedlung Heubergkuppe, Bau¬
führer Bm . Rud . M . Laug , 8., Lederergasse 13
(1783/37 ). ,

„ „ Scherlandgasse 9, Familienhaus , Aloisia Werner , 12.,
Strohberggasse 17, Bauführer Bm . Hans Fuöik, 12.,
Rotenmühlgasse 38 (Sch/150/37 ).

„ „ Hmbery , Gst. 623/31 in E .-Z . 1518/D , Kleingarten-
haus , Karl u . Elisabeth Kubat , 20., Wasnergasse 43,
Bauführer Bm . Anton Hollas , 6 , Strohmayer-
gafse 11 (1856/37 ).

„ „ Tiefau , Gst. 257/6 in E .-Z . 302/N , Sommerhlltte,
Rud . u. Marianne Mauthner , 9., Lustkandlgasse 44/3,
Bauslllirer unbekannt (1897/37).

18. Bezirk:  Raffelspergergasse , E .-Z . 304/Pö , Einfamilienhaus,
I . K . Schlosser, 9., Spittelauer Lände 23, Bauführer
Bm . Ing . Hugo Winkler , Grotz-Enzersdorf (2010/37 ).

19. Bezirk:  Cobenzlgasse 87 a, Krastwagen -Einstellraum , Paula
Huber durch Ing . A. Gering , 19., Cobenzlgasse 89,
Bauführer Bm . Beutel L Schöbitz, 6., Joanelli-
gasse 7 (C- 79/37 —B ).

„ „ Verl . Kaasgrabengasse , E .-Z . 1161, Unter -Sievering,
Sommerhütte , Leo Zorn , 19., Havdtgasse 19/6 , Bau¬
führer Zm . Ludwig Geiger, 13., Sommerergasse 4
(K—83/37 — B ).

„ „ Bretschneidergasse , E .-Z . 927, Kleinhaus (2 Wohnun¬
gen), Dr . Rud . u. Cilli Hutterer , 19., Grinzinger
Straße 26, Bauführer unbekannt (B— 146/37 - B ).

19. Bezirk:  Paradisgasse , E .-Z . 110, Unter -Döbling , Sommerhütte,
Anna Schießl u . Jofesine Richter , 14., März¬
straße 68, Bauführer Zm . Wenzl Tripes , 19., Ob-
kirchergafse 10 (P - 81/37—B ).

« „ Harkenbevggasse, E .-Z . 526, Ober -Sievering , Werkzeug-
Hütte, Josef Fischmann , 2., Vorgartenstraße 140,
Bauführer Zm . Joses Schabasser, 2., Sinagasse 33
(H- 299/37—B ).

21. Bezirk:  E .-Z . 928, Gst. 572/97 , unbenannte Gasse 7, Ein¬
familienhaus , Marie Stvrskv , 14., Storchengasse 21,
Bauführer Mm . Joh . Wetsch, 10., Leibnizgasse 37
(B 272/37 ).

., „ E .-Z . 1347, Gst. 537/60 , Gdb . Groß -Jedlersdorf , Gar¬
tenhäuschen u. Einfriedung , Walter Frühaus , 20.,
Hellwagstraße 30, Bauführer Bm . Rob . Fürst , 12.,
Schönbrunner Straße 254 (B 275/37 ).

„ „ E .-Z . 183, Parz . 94, K.-P . 557/30 , am ehern. Schlepp¬
geleise, Einfamilienhaus , Joh , u . Anna Kriha , 3.,
Strohgasse 12, Bauführer Bm . Karl Groschner u.
Fevd. Opletal , 13., Auhosstraße 6 (B 277/37 ).

„ „ E .-Z . 1612, Baustelle 25 u . 28, An der Gerasdorser
Straße , Gruppe IV, Familienhaus , Heinrich u.
Emma Steinberger , 20., Leystraße 25, Bauführer
Bm . Fevd. Böhm , 15., Neubau -Gürtel 19 (B 278/37 ).

„ „ Baustelle 6, Parz . 389/6 , Gdb . Groß -Jedlersdorf,
Holzhaus , Karl u. Marie Aigner , 19., Bosch¬
straße 19, Bauführer Bm . Karl Ebinger , Stammers¬
dorf , Hauptstraße 62 (B 280/37 ).

„ „ E .-Z . 1527, Parz . 1522/60 , Gdb . Groß -Jedlersdorf I,
Jochbergengasse , Familienhaus , Eduard u. Marie
Hofer , 21 ., Edergasse 8, Bauführer Bm . Laurenz
Policky , 21., Semmelweisgasse 10 (B 291/37 ).

„ „ E .-Z . 72, Baustelle 5, An der neuen Straße II , Gdb.
Schwarzlackenau , Einfamilienhaus , Carl Gottfried
Beck, Baumeister , 21., Schrickgasse 10, Bauführer

. Bm . C. G . Beck, 21., Schrickgasse 10 (B 292/37 ).
, „ Sonnengafse 33, E .-Z . 1035, Parz . 1884, Bruckhausen,

Einfamilienhaus , AnnaKolesik , Marie Florczyk, 21.,
Sonnengasse 33, Bauführer Bm . Nicki. Prenner L
Co., 16., Roseggergafse 39 (B 293/37 )'.

Um- und Zubauten.
1. Bezirk:  Ebendorferstraße 10, Bauabänderung , Dr . W. Beigl-

böck, 9., Allgemeines Krankenhaus , Bauführer Bm.
Joh . Beyer , 9., Schwarzspanierstraße 7 (7126).

„ „ Sulzgries 19, Bauabänderung (Lokal), Arbeiter-
Krankenversicherungskasse, im Hause, Bauführer Bm.
Ing . Karl Kubelka, 6., Liniengasse 15 (7201).

„ „ Stubenbastei 12, Wohnräume , Franz Beismann , 20.,
Pater Abel-Platz 11, Bauführer Bm . Ed . Frauen-
feld u . Berghos , 4 ., Weyringergasse 6 (7203).

„ „ Löwelstraße 12, Wohnungsteilung , Badezimmereinbau,
Fürst Liechtensteinsches Baureserat , 1., Minoriten-
platz 4, Bauführer Bm . Anton Cehak, 1., Minoriten-
Platz 4 (7205).

„ „ Walfischgasse 12, Bauabänderung , Versicherungsanstalt
der österr. Bundesländer , 1., Renngasse 1, Bauführer
Bm . Ing . Lambert Fevd. Hofer , 5 ., Schloßgasse 9
(7218).

„ „ Judenplatz 5, Bauabänderung , Versicherungsanstalt
der österr. Bundesländer , 1., Renngasse 1, Bauführer
Bm . Ing . Lambert Ferd . Hofer , 5., Schloßgasse 9
(7219).

„ „ Schenkenstraße 2, Teilungswände . Niederösterr . Bauern-
duNd, im Hause , Bauführer Bm . Ing . I . Pillat , 12.,
Schönbrunner Straße 285 (7288).

„ „ Singerstraße 12, Bauabänderung (Wohnungen ), Bau¬
führer G . A. Wayß , Beton - u . Tiesbau -Unterneh-
mungs -Ges. m. b. H., 1., Franz Josefs -Kai 47
(7310).

„ „ Eßlinggasse 16, Abmauerung einer Feuermaueröffnung,
Hermann Pollacks Söhne , 1., Gonzagayasse 16,
Bauführer Bm . Ing . Franz Gutmann , 9., Liechten¬
steinstraße 13 (73W).

„ „ Eßlinggasse 14, Abmauerung einer Feuermaueröffnung,
Hermann Pollacks Söhne , 1., Gonzagagasse 16,
Bauführer Bm . Ing . Franz Gutmann , 9., Liechten-
steinstraße 13 (7326).
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1. Bezirk:  Bellariastraße 4, Türdurchbruch , Dr . W. Siegel , 1.,
Johannesgasse 16, Bauführer unbekannt (7366).

„ „ Zelinkagasse 5, Bauabänderung , I . Körner , im Hause,
Bauführer Bm . Ing . L. Kulla L Co ., 2., Am
Tabor 5 (7371).

„ „ Gonzagagasse 21, Bauabänderung , I . Körner , 1.,
Zelinkagasse 5, Bauführer Bm . Ing . L. Kulla L
Co ., 2., Am Tabor 5 (7372).

„ „ Werdertorgasse 5, Bauabänderung , Bauführer Bm.
Arnold Bavber , 18., Gersthofer Straße 131 (7421).

„ „ Dominikanerbastei 22, Bauabänderung , S . Freund , im
Hause, Bauführer Bm . Ing . H . Kirschenbaum . 2.,
Castellezgasse 32 (7436).

„ „ Lichtensteg 2, Trennungswände , Bauführer Allgemeine
Baugesellschaft A. Porr , 4., Porrhaus (7480).

„ „ Zelinkagasse 9, Deckenverstärkungen. Hardegen u.
Drechsler , im Hause , Bauführer Bm . Ing . L.
Kulla L Co., 2., Am Tabor 5 (7502).

„ „ Canovagasse 5, Klosett , Gebäudeverwaltung der Gem.
Wien , Städt . Versicherungsanstalt , 1., Canova¬
gasse 1, Bauführer Bm . Ernst Rieger , 19.. Billroth«
stratze 79 a (7507).

„ „ Wipplingerstratze 2, Bauabänderung (Kassensaal), Lan-
des-Hypothekenanstalt für Niederösterr ., im Hause,
Bauführer Bm . Ing . Gustav Menzel, 4., Schaum¬
burgergasse 12 (7508).

„ „ Slubmring 24, Wohnung , Dr . Fritz Blosch, 1., Park¬
ring 2, Bauführer Bm . Ing . Simon Knoll , 2.,
Untere Augartenstraße 1a (7512).

„ „ Naglergasse 1, Bauabänderung, , Bauführer Union-
Baugesellschaft, 1., Am Hof 2 (7524).

„ „ Bauernmarkt 24, Bauabänderung (Lokal), Hausver¬
waltung Anton Hein , 1., Bauernmarkt 21, Bau¬
führer Bm . Ing . Anton Hein , 1., Bauernmarkt 21
(7548).

„ „ Salztorgasse 5, Personenauszug , B . Teller , im Hause,
Bauführer Bm . Karl Schrott , 3., Kellergasse 20
(7549).

„ „ Schmerlingplatz 2, Wohnung . Natalie Foest-Monshofs,
3 ., Ziehrer -Platz 9, Bauführer Bur . Friedrich Mar-
morek, 18., Buchleitengasse 6 (7583).

2. Bezirk:  Prater , Stadion -Bad , Bauabänderung auf der Tri¬
büne, Wr . Stadionbetrieb , G . m. b. H ., 7., Messe-
Platz 1, Baufiihrer Bm . Ing . Karl Weiner , 1.,
Nibelungengasse 11 (7111).

„ „ Taborstraße 7, Wohnung , Dr . Oswald Berger , 8 .,
Florianigasse 51 , Bauführer Bm . Ing . Rob.
Wahle , 5., Schönbrunner Straße 44 (7291).

„ „ Taborstraße 36, Bauabänderung (Lokal), Ing . Markus
Lindenbaum , 1., Wiesingerstraße 3, Bauführer Bm.
Oskar Brill , 5 ., Kompertgasse 1 (M2 ).

„ „ Praterstraße 42, Bauabänderung (Lokal), R . Kauf¬
mann , im Hause , Bauführer Bm . Arnold Barber,
18., Gersthofer Straße 131 (7355).

„ „ Obere Donaustratze 17, Bauabänderung , Bauführer
Union -Baugesellschast, 1., Am -Hof 2 (7393).

„ „ Taborstraße 18, Bauabänderung (Lokal), Leop. Kranz-
ler, im Hause , Bauführer Bm . Ing . H. Kirschen¬
baum , 2., Caslellezgasse 32 (7437).

„ „ Reichsbrückenstraßs 12, Vergrößerung einer Fenster¬
öffnung , Emanvel Herschkowitz, im Hause , Baufüh-
rer Bm . Albert Lg . Brusenbauch , 2., Heinestraße 25
(7509).

3. Bezirk:  Weißgerber Lände 26, Auswechslung der Lichtschacht¬
abdeckung, Gewerkschastsbund der österr. Arbeiter u.
Angestellten, 1., Ebendorferstraße 7, Bauführer Bau¬
unternehmung Ing . W. Custer L Co .. 9., Wäh-
ringor Straße 33 (7233).

„ „ Landstraßer Gürtel , E .-Z . 54, K.-P . 1220/3, Sommer-
arena , Anton Glas , im Hause , Bauführer unbe¬
kannt (7305).

„ „ Geusaugasse 5, Bauabänderung , Ing . Hanns Kunath,
im Hause, Bauführer Bm . Friedrich Marmorek , 18.,
Buchleitengasse 6 (7356).

3. Bezirk:  Am Heumarkt 3, Bauabänderung (Kaffeehaus ), Hans
Pfeiffer , im Hause, Bauführer Bm . Schlosser K
Trost , 1., Wallnerstraße 4 (7388).

„ „ Keinergasse 26, Hofabgrenzungsmauer . Anna Harmer,
18 ., Hawelgasse 20, Bauführer Bm . Ing . Simon
Knoll , 2., Untere Augartenstraße 1a (7441 ).

4. Bezirk:  Karolinengasse 26, Bauabänderung , „Wök ", 1.,
Schottengasse 1, Bauführer F . Burian L Co ., 17.,
Klampselberggasse 8 (7286).

„ „ Klagbaumgasse 3, Kleinwohnungen , Christine Berger,
12., Schönbrunner Straße 261 , Bauführer Bm.
Hildebrand Schenk, 6., Gumpendorfer Straße 22
(7294).

„ „ Argentinierstrahe 2, Wohnungsteilung , Hausverwal¬
tung I . W. Salzberg , 1., Friedrichstraße 2, Bau¬
führer Bm . Ing . Strum L Sogl , 7 ., Mariahilfer
Straße 76 (7552).

„ „ Viktorgasse 8, Bauabänderung , Fr . Bondi , im Haufe,
Bauführer Bauunternehmung für Hoch-, Tief - u.
Betonbau Adolf Sterba , Baumeister , 5 .. Gasser-
gasse 18 (7560).

5. Bezirk:  Bachergasse 20, Kanalauswechslung , I . u . M . Riedl,
5 ., Caslelligasse 14, Bauführer Bm . Jos . Schodak,
6., Spörlingasse 4 (7204).

„ „ Fendigasse 35 , Bauabänderung - (Werkstätte ), Jos.
Kogler , im Hause, Bauführer Bm . Ed . Frauen-
feld L Berghof , 4., Weyringergasse 6 (7240 ).

„ „ Siebenbrunnengasse 58, Bauabänderung , Ing . Oskar
Lintner , im Hause, Bauführer Bm . Matthäus
Boydal , 13.. Linzer Straße 446 (7369 ).

„ „ Strohbachgasse 7/9, Vergrößerung der Kaltwasserkur¬
anstalt und Verlegung der Gastwirtschaft , Kur - u-
Badeanstalt Margaretenbad , im Hause , Bauführer
Bm . Ing . Adorjan Fekete, Baden bei Wien , Franz
Josefs -Ring 24 (7504).

„ „ Kleine Neugasse 19, Einbau einer Eisenbetondecke im
Aufzugsschacht, Rich. Huber , im Hause , Bauführer
Bm . Jos . Gärtner , 5., Stolberggasft 12 (7557).

„ „ Krangasse 9, Kanalauswechslung , Olga Ableidinger,
4., Rienößlgasse 14, Bauführer Bm . Alois Mateju,
1., Trattnerhof 2 (7577).

6 . Bezirk:  Gumpendorfer Straße 159, Feuermauorbemalung , Per.
sil Ges. m . b. H ., 3., Schwalbengasse 8/12 , Baufüh¬
rer unbekannt (7058).

„ „ Hornbostelgasse 16, Bauabänderung , A. Polsterer , 3.,
Sechskrügelgasse 12, Bauführer Mm . Rud . Graf,
12., Wolfganggasse 17 (7198 ).

„ „ Gumpendorfer Straße 143, Bauabänderung , Anna
Bleuler , im Hause , Bauführer Bm . Joh . Beyer,
9., Schwarzspanieiftratze 7 (7285).

„ „ Mariahilfer Straße 85/87 , Bauabänderung , Klea
Hausverwaltung , im Hause, Bauführer Bm . Franz
Wawrowetz , 6., Mariahilfer Stratze 85/87 (7438).

„ „ Stumpergasse 10, Kanalauswechflung , Stadt Wien,
M .-Abt . 33, Bauführer Erste Floridsldorfer Ton¬
warenfabrik Lüderer u . Nessenyi, A .-G ., 1., Opern-
Msse 14 (7571).

7. Bezirk:  Neubaugasse 57, Edelputzsassade, Bauführer Bm.
Karl Hopp , 5., Hamburger Stratze 7 (7200).

„ „ Lindengasse 2, Bauabänderung , M . Straffer , im Hause.
Bauführer Bm . Georg Roth , 13-, Hietzinger Haupt-
stratze 8 (7208).

„ „ Zieglergafse 1, Bauabänderung , G. Kleinlsrchers Wtwe.
u . Neffe, im Hause, Bauführer Bm . Adolf Miche«
roli , 19., Döblinger Hauptstrahe 21 (7283 ) .

„ „ Zieglergafse 28, Wohnungsteilung , Dora Rosa Kleppel,
9., Heiligenstädtcr Skatze 10, Bauführer Bm.
Schlosser u. Trost , 1., Wallnerstrahe 4 (7290 ).

- „ Zieglergafse 63, Türdurchbruch , Hausverw . A . Rappa-
Port , 2., Obere Donaustrahe 43, Bauführer Bm.
Kliment u. Co ., 19., Sanidgasse 23 (7296 ) .

„ „ Mariahilfer Straße 76, Pfeilerentfernung . Leopoldine
Kalcher, 18., Gersthofer Straße 67, Bauführer Bm.
Ing . Franz Katlein , 7.. Siebensterngasse 42 (7435).
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7. Bezirk:  Neubaugasse 57 , Auswechslung eines Glasdaches , Otto
Mackanec , im Hause , Bauführer Bm . Karl Hopp,
5 ., Hamburger Straße 7 (7473).

„ , Messeplatz -Messepalast, Hygiene-Ausstellung , Zeltlager,
Wr . Messe A.-G ., Bauführer Zm . Hermann Otte,
Holzbau , 9., Wasagasse 33 (7516).

8. Bezirk:  Laudongasse 69, Bauabänderung (Lokal), Lina Rabsch,
im Hause , Bauführer Mm . Georg Hengl , 17., Dorn-
bacher Straße 38 (7135).

„ „ Piaristengasse 9, Deckenverstärkung, Franz Doll G . m.
b. H ., im Hause , Bauführer Bm . Anton Schiener,
6 ., Mariahilfer Straße 107 (7284).

„ „ Lerchenfelder Straße 50, Stisgsnhauspölzung , Bau¬
führer Bm . Fritz Straßgschwandtner , 13., Werkbund-
sisdlung 14 a (7428).

„ „ Feldgasse 11, Einfriedung rc., A. Altmann , 6., Mol«
lardgasse 70, Bauführer Bm . Ing . G . Bratfpies,
9 ., Hebragasse 5 (7433).

„ „ Lenaugasse 5, Zuschüttung einer Eisgrube , Hausverw.
Matthias Panzer , 8 ., Strozzigasse 2, Bauführer
Bm . Ing . Franz Katlein , 7., Siebenslerngasse 42/44
(7550 ).

„ „ Piaristengasse 58 Bauabändsrung (Wohnung ), Doktor
Franz Jos . Mayer , im Hause, Bauführer F . Bü-
rian u . Co ., 17., Klampfelberggasss 8 (7551).

9 . Bezirk:  Alserbachstraße 16, Wohnungsteilung , Fürst Liechten.
sleinsches Baureserat , 1., Minoritenplatz 4, Bauführer
Bm . Anton Cehak, 1., Minoritenplatz 4 (7205).

„ „ Porzellangasse 36, Bauabänderung (Lokal), Alfred Aus,
im Hause , Bausührer Bm . Franz Krulatz , 2 ., Kar¬
melitergasse 7 (7232).

„ „ Währinger Gürtel - Stadtbahnholtestelle , Portal , R.
Kaspar u . Co ., Währinger Gürtel 104 a , Bauführer
unbekannt (7297).

„ „ Hahngasse 21, Kanalauswechslung , Karl Fröhlich , im
Hause , Bausührer Bm . Ing . Jul . Müller , 3., Kegel¬
gasse 45 (7314).

„ „ Liechtensteinstraße 3, Bauabänderung . Geb.-Verw . Ing.
Leo Wiener , 3., Stammgasse 12, Bauführer Bm.
Fritz Mahler , 3., Czapkagasse 7 (7368).

10. Bezirk:  Pernersiorsergasse 83, Bauabänderung , Straßenbahn.
Dion ., 4 ., Favoritenstraße , Bausührer unbekannt
(7379).

„ „ Gudrunstraße 11, Heizöltankanlage , Fa . Felten u.
Guilleaume , ebenda , Bauführer Bm . Ing . Franz
Stagl , 15-, Haidmanngasse 4 (G138 ).

„ „ Tavidgasse 97 , Lastenaufzug, Llosent L Forschner,
10., Zur Spinnerin 19, Bauführer Zm . Gabr . Eller,
10., Alxingergasse 5—7 (D116 ).

„ „ Pernerstorfergasse 14, Konserviemngsanlage , Johann
Pulkrab , ebenda , Bausührer Bm . W . F . Sommer,
10., Jnzersdorser Straße 19 (Bb164 ).

11. Bezirk:  Simmeringer Hauptstraße nächst Krematorium , öffentl.
Zapfflelle , „Galtol ", Mineralöl Handels A.-G ., 3.,
Am Heumarkt 10, Bausührer Bm . Ing . Hans Lu¬
stig, 1., Schottengasse 7 (7125).

„ „ Sedlitzkygasse 33, Werkzeugschuppcn, Ludwig Fleisch-
maniH 3., Ungargasse 71, Bausührer Bm . Georg
Meier , 3 ., Barichgasse 26 (1087/37).

„ „ Simmeringer Hauptstraße 168, Zubau zum Wohnhaus,
Elise Kopelent , 11., Simmeringer Hauptstraße 168,
Bauführer Bm . A. Duras u . Co., 11., Gottschalk¬
gasse 1 .(1091/37 ).

„ „ Simmeringer Hauptswaßs 37, bauliche Änderungen,
Marie Wintersberger , 11., Simmeringer Haupt¬
straße 37 , Bauführer Bm . Franz Künzl , 10., Quel¬
lenstraße 18 (1128/37).

12 . Bezirk:  Kranichberggasse 14/16 , Rauchfangerhöhung , Fa.
Kapsch L Söhne , ebenda, Bausührer Bm R.
Kutsche . 7., Westbahnstraße 29 (2387).

,, „ Schönbrunner Allee 23 , bauliche Umgestaltung . Joses
Szokanek , ebenda , BauMrer Bm . Joses Sperker,

^ 12 ., Hstzendorfer Straße 78 (2388).
„ „ Schallergasse 38 , Wohnungsadaptierung . Regina Fuchs,

17 ., Geblergasse 4, und Elisabeth Schall , 1., Raben-
steig 2, Bauführer Bm . Eduard Dreßnandt , 7.,
Kandlgasse 9 (2397).

12. Bezirk:  Bendlgasse 21, Hauskanalauswechslung , Otto Hoditsch,
5., Franzensgasse 6, Bausührer Bm . Ferdinand
Schindler . 10., Hasengasse 32 (2398).

„ „ Bonygasse 19, Hauskanalauswechslung , Rudolf Latzel-
berger, ebenda, BauMrer Bm . Albrecht Michler,
1., Wildbretmarkt 2 (2399 ).

„ „ Fabriksgasse 5, Hauskanalauswechflung , Dr . Stark L
Co ., 12., Schönbrunner Schlohstraße 4, Bauführer
Bm . Willibald Schober . 14., Braunhirschengasse 35
(2434).

„ „ Schönbrunner Straße 252/254 , bauliche Umgestaltun¬
gen, Ing . Ignaz Bronner , 5 ., Sonnenhofgasse 1,
Bausührer Fa . Bm . M . Schrey K F . Schlosser,
10., Siccardsburggasse 11 (2270).

„ „ Kirchsel/dgasse 8, Rohrkanal , Jenö Szirmay , 1., Ro-
tenturmswaße 21, Bausührer Bm . Franz Schuh , 12.,
Schlöglgasse 31 (2313).

„ „ Khleslplatz 8, bauliche Umgestaltung , Marie Zierer u.
Mitbes ., ebenda, Bauführer Bm . Franz Hansal , 21.,
Meißauer Gasse 10 (2314).

„ „ HetzeNdorser Straße 113, Badezimmer , Dr . Arthur
Hruby , ebenda, Bauführer Bm . Hans Hornek, 12.,
Edmund Reim -Gasse 25 (2376).

13. Bezirk:  Linzer Straße -Llltzywgasse, Zirkuszelt samt Mena¬
gerie , Karl Rebernigg , 2., Körnergasse 4, Bausührer
Bm . Ing . Robert Wahle , 5., Schönbrunner Straße
44 (2617) .

„ „ Linzer Stmße 94, Abtragen von Zwischenwänden,
Ausbrechen v. Fechter- u . Türöffnungen , Josef
Bauer , 13., Linzer Straße 94, Bauführer Bm . Jo¬
ses Zwertschek, 8.. Blindengasse 7 (3351).

„ „ Einwanagasse 17, Wohnung , Tr . Maximilian Stieg¬
litz, 1., Babenbergerstraße 1, BauMrer Bm . Adal¬
bert Witasek L Co ., 13., Penzinger Straße 45
(3262).

„ „ E .-Z . 518, Gdb . Ober -Baumgarten , Terrassierung u.
Stützmauer , Johann Lendawitsch , 13., Linzer
Straße 398, BauMrer Mm . Thomas Leisch, 13.,
Rohrbacherswaße 19 (3429).

„ „ E .-Z . 517, Gdb . Ober -Baumgarten , Terrassierung u.
Stützmauer , Franz Mayer , 13., Amalicnstraße 24,
Bauführer Mm . Thomas Leisch, 13., Rohrbacher-
stratze 19 (3430).

„ „ E .-Z . 984, Ober -St . Veit , Schuppenerweiterung , Karl
Payer , 13., Hackinger Straße 39. BauMrer Zm.
Franz Barta 13., Satzbevggasse 23 (29Ä ).

„ „ Marinastratze 66, Zwischenwand , Feuermauevdurch-
bruch, Karl Hudeczin , 13., Maxingskaße 66, Bau¬
sührer Bm . Franz Birchmann , 1., Elisabethstraße 24
(3450).

„ „ Matznergasse 15, Versetzung einer Eingangstür , Hans
Fuchs , 18., Schopenhauerstratze 22, Bauführer Bm.
A. Duras L Co ., 11., Gottschalkgasse 1 (3423).

„ „ Flötzersteig 221, Drainageleitung längs des Haus-
umsanges , Deli Klenner , 5-, Schönbmnner Straße
108, Bauführer Bm . Ing . Robert Rabas , 8., Flo-
rianigasse 26 (2633).

„ „ St . Vxitgasse 76, Garage , Dr . Heinrich Steinitz . 13.,
Nisselgasse 2, BauMrer Resorm -Baugesellschast, 8.,
Wickenburggasse26 (2534).

„ „ Goldschlagswaße 181, Fabriksobjekt in Kleinwohnhaus,
Karl u . Felix Aschner, 13., La Rochegasse 16, Bau¬
führer Bm . Ing . Simon Knoll , 2., Untere -' Au¬
gartenstraße 1 a (3531).

„ „ Bowitschgasse 5, Eirstellraum , Nora Richter , 13..
Adolfstorgasse 13, Bausührer Pittel u . Brausewetter,
Bauunternehmung , 4., Gußhausstraße 16 (3571).

„ „ Gloriettegasse 13, fundierte Einfriedung , Jda Zeisel,
13., Gloriettegasse 13, Bauführer Bm . Ing . Hugo
Wurzel , 6., Schadekgasse 5 (3560).

„ ' Breitenseer Straße 1, Wohnungszusammenlegung , Ul¬
rich Kremser , 13., Breitenseer Straße 1, Bausührer
Bm . Ing . H. Otto Winkler , 13., Biraghigasse 4
(3566).

„ „ Wattmanngasse 28, Scheidemauern , Verlegung v. Tür¬
öffnungen , Leopoldine v. Polzer , 4 ., Schwindg . 20,
Bausührer Bm . Oskar Reinhart , 19., Gatterburg,
gasse 17 (3561).
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13. Bezirk : Hietzinger Hauptstraße 5, Tiirössnungsverlegung und
Träger einziehen , Scheidemauer , Karl Illner , 13 .,
Jagdschloßgafse 27 , Bauführer Bin . Ing . Hermann
Kirschenbaum , 2., Castellezgasse 32 (3262 ).

„ Trauttinans 'dorffgasse 23 , Zwischenwände , Türdurch-
bruch, Lotti Blau , 13 ., Trauttmansdorsfgasse 2-3.
Bauführer Bm . Ing . Hans Beer , 13 ., Cumber-
landstraße 35 (3618 )-.

„ „ Einsiedeleigasse 61 , Badezimmer u . Kleiderablage . Leo¬
pold Liebenberger , 13 ., Einsiedeleigasse 61 , Baufüh-
rer Bm . Anton Orleth , 9 .. Kolingasse 19 (3627 ).

„ „ Minorgasse 61 , Kanalanschluß , Friedrich Kohlberger,
13 ., Minorgasse 61 , Bauführer Bm . Robert Kalesa,
6 ., Mariahilfer Straße 89 a (:1653 ) .

„ „ Minorgasse 63 , Kanalanschluß , Anton Gefall , 13 ., Mi¬
norgasse 63 , Bauführer Bm . Ing . Franz Mörtinger,
6 ., Getreidemarkt 7 (3652 ).

„ „ Veitin 'gorgasse 105 , Verlegung v . Scheidemauern , Ab¬
änderung des Hauseinganges , Franz Burggraf , 13.,
Veitingergasse 105 , Bauführer Mm . Th . Leisch , 13 .,
Rohrbächerstraße 19 (3650 ).

„ „ Ober -St . Beiter Familiengärten , Los Nr . 172 , Dach¬
ausbau , Rudolf Jahn , 16 ., Veronikagasse 3 . Bau¬
führer Zm . Hans Schmidt . 13 ., Isbarhgasse 20 a
(:M9 ).

„ „ Aineisgasse 29 , Wohnungsteilung , 1. Allgem . Pens.
Verein d. öfsentl . Angestellten Osterr ., 1., Post¬
gasse 7, Bauführer Mm . Ernst Nowak , 2., Vereins-
gasse 37 (3647 ).

„ „ Fenzlgasse 29 , Fassadenneuherstellung , Theresia Witt¬
mann , 13 ., Fenzlaasse 29 , Baufiihror Bm . Hans
Poßler , 4 ., Radeckgasse 1 (3667 ).

„ „ Hictzinger Kai 71, Abmauern einer Türöffnung , Tl )e-
r^ ia Kellner , Marie Gayer , 13 ., Hictzinger Kai 71,
Bauführer Bm . Beutl u . Schöbitz , 6 ., Ioanellig . 7
(.3662 ).

14 . Bezirk:  Felberstraße 124 , Personenaufzug , Ing . Hubert Red¬
lich, 3 ., Salmgasse 2 , Bauführer Auszugssirma Ing.
Stephan Sowitsch u . Co ., 16 ., Wiesbevggasse 14/18
(14/1608/37 ).

„ „ Nteiselstraße 25 , bauliche Abänderungen , Anna Brun¬
müller , 14 ., Goldschlagstraße 102 , Bauführer Bm.
Julius Hirnschrodt , 7 ., Mariahilfer Straße 88 a
(14/988/37 ) .

„ „ Hiitteldorfer Straße 93 . bauliche Abänderungen , Ru¬
dolf Schichor , 14 ., Hütieldorfer Straße 93 , Baufüh¬
rer Bm . Adalbert Hartl , 6 -, Bürgerspitalgasse 4
(14/992/37 ).

„ „ Schweglerstraße 27 , bauliche Abänderungen nach Z 61,
Moriz August Roher , 17 ., Geblergasse 19 , Baufüh¬
rer Bm . Ing . Gustav Bratspies , 9 ., Hebragafse 5
(14/993/37 ) .

„ „ Dadlergasso 14, bauliche Abänderungen nach 8 61,
Gliihlampenfabrik „Meteor " , 14 ., Dadlergasse 14,
Bauführer Bm . Julius Hirnschrodt , 7 ., Mariahilfer
Straße 88 a (14/1617/37 ) .

15 . Bezirk:  Kranzgasse 9, Adaptierungen , Anna Moosburgcr , 15.,
Kranzoasse 9, Bauführer Bm . Franz Schima , 14.,
Pereiragasse 28 (15/868/37).

„ „ 5kranzgasss 7, Adaptierungen , Anna Möosburger , 15.,
Kranzgasse 9, Bauführer Bm . Franz Schima , 14.,
Pereiragasse 28 (15/869/37 ).

„ „ Schweglerstratze 53, Schuppen , Wihoko, 1., Werbcrtor-
gasse 6, Bauführer Zm . Hermann Otte , 9 ., Wasa-
gasse 33 (15/845/37).

16 . Bezirk:  Römergasse 36, Stockaufbau auf der ebenerdigen
Werlstätte für Tischlerwerkstätte . Oskar Krejs , 16.,
Römergasse 36, Bauführer Bm . Anton Lang , 5.,
Ramperstorfsergasse 23 (R 207/37 ).

„ „ Blumberggasse 22, bauliche Umgestaltungen , Franz
Drabal , 16., Blmnberggasse 22, Bauführer Mm . Io-
sef Wilka, 16., Abelegasse 13 (B 67/37 ).

„ „ Breslelgafse 18, Wohnungsadapticrung , Hans Rirsch,
16., Brestelgasse 18, Bauführer Bm . Aug. Scheibal,
4., Floragasse . 7 (B 76/37 ).

„ „ Brunnengasse 15, Waschkücheneinbau, Franz Sigwalö,
16., Brunnenogsse 15, Bauführer Bm . W. Rausch,
14., Kellinggasse 11 (B 78/37 ).

„ „ Panikengasse 43, Wohnungsadaptierung , A. Klein , 16.,
Panikengasse 43, Bauführer Bm . A. Konasicwicz,
18., Hildebrandgasse 26 (P 62/37 ).

„ „ Römergasse 34, Autoeiirstellraum, Ferd . Streng , 16.,
Römergasse 34, Bauführer Bm . A. Sallaberger , 21.,
Jndustriestraße P . 468/1 (R 77/37 ).

„ „ Rumplerweg , Los 50, Windsang , Ludwig Hoschna, 16.,
Rumplerweg , Los 50, Bauführer Bm . Rothermann
L Co ., 13., Hictzinger Kai 85 (R 87/37 ).

„ „ Roseggergasse 40, Rauchsang , Neichherzer L Co., 16-,
Roseggergasse 40 , Bauführer Mm . Matth . Baier,
16., Roseggergasse 33/35 (R 19/37).

„ „ Seitenberggasse 19, bauliche Umgestaltungen . Michael
Wölfl , 16., Seitenberggasse 19, Bauführer Bin . Rud.
Vogt , 16., Menzelgasse 22 (S 55/37 ).

„ „ Starchantsaigen Los 37 a, Laube , Verein Nosental , 13.,
Rosenweg , Bauführer Bm . Th . Ruf , 16., Friedrich
Kaiser -Gasse 3 (St . 13/37).

„ „ Thaliastvaße 42, Pseilerauswechsluna , Dworschak L
Zaubek, 16., Thaliastraße 42, Bauführer Bm . Ing.
O . Steiner , 7., Siebensterngasse 16 (T 41/37).

„ „ Wattgasse 31, bauliche Umgestaltungen , K. F . Wein¬
berger, 16., Wilhelminenstratze 20 a, Bauführer Bm.
Franz Czernilossky, 16., Lorenz Mandl -Gasss 32
(W 69/37 ).

„ „ Brunnengasse 48, bauliche Umgestaltungen , Josef Pa-
rizek, 16., Blumberggasse 17, Bauführer Bm . Fers.
Lachinger , 16., Feßtgasse 12 (B103/37 ).

„ „ Enenkelstraße 25, Garage , Kanalauswechslung , Hen¬
riette Messinger, 16., Enenkelstraße 25, Bauführer
Mm . Matth . Baier , 16., Roftggergasss 33/35 (E
67/37 ).

„ „ Hasnerstraße 28, Waschküche, N. Hermann , 16., Hasner-
stratze 28, Bauführer Bin . Ad. Millik, 16., Ottakrin¬
ger Straße 141 (H 117/37).
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16. Bezirk:  Habichcrgassc 16, Wohnittigszusammenlegimg , I . F.
Schisfmanii , 16., Habicheraasse 16, Bauführer Bin.
F . Habersohn , 13., Kueffteingasse 9 (H 35/37 ) .

„ „ Herbststratze 15, Hauskanalumbau , Ioh . Westerinaycr,
16., Herbststratze 15, Bauführer Bin . Josef Haizl,
14., Märzslratze 83 (H 139/37).

„ „ Hasnerstratze 82 , Kanalauswechslung , Robert Sevcik,
16., Hasnerstratze 82, Bauführer Bin . F . Lachinger,
16., Fetztgasse 12 (H 141/37).

„ „ Hofserplatz 1, PfeilerauKwechslung, Herb . Wollner , 8 .,
Josesstädter Stratze 81/83 , Bauführer Bin . Ferd.
Lachinger, 16., Fetztgasse 12 (H 151/37 ).

„ „ Köppstratze 74, Wohnungsadaptierung , Friedr . Krain-
mer, 16., Köppstratze 74, Bausührer Bin . Rud . Vogt,
16., Menzelgasse 22 (K1M37 ).

„ „ Liebhardtgasse 47, Kanalauswechslung , Wend . Sissulak,
16., Lisbhardtgasse 47, Bausührer Mn . Jos.
Schwarzböck, 16., Eneickelstratze8 (L 88/37 ).

„ „ Lindauergasss 29, Wohnungsadapticrungz Versicher.-
Anst. der österr. Bundesländer , 1., Renngasse 1, Bau¬
sührer Bin . Lambert Hofer , 5., Schlotzgasse 9
(L 97/37 ).

„ , „ Liebl-artstalsckatze 9, Garteneinfrisduiig , Hugo Bcnesch,
16., Liebl-artStalstratze 9, Bausührer Bm . Hans Gro-
bauer , 13., Gurkgasse 4» (L101/37 ).

„ „ Speckbachergasse 28, gemauerter Schuppen , Rud . Bauer,
16., Speckbachorgasss28, Bauführer Bin . R . Kutsche,
7., W-stbahnstrahe 29 (S 65/37).

„ „ Römergasse 31, PfeilerauKwechslung, Rosa Hübner , 16:,
Römergasse 31, Bauführer Bin . Ferd . Lachinger , 16.,
Fetztgasse 12 (R/129/37)

„ „ Spinozagasse Gst. 684/10 , Unterkunstshütte , Alois Mc-
rinsky , 17., Haslingergasse 2, Bausührer Zin . Frz.
Blumauer , 16., Römergasse 25 <S 70/37).

„ „ Wichtelgasse 47 , bauliche Umgestaltung , Adolf Ludwig,
16., Wichtclgasse 47, Bauführer Bin . A. Genscher,
17., Wsidmcmngasse 9 (W 130/37).

„ „ Tl )aliastratze 20, Wohnungsadaptierung , Dr . Josef
Korn , 16., Thaliastraße 20, Bausührer Bin . Frz.
Czernilofsky , 16,, Lorenz Mandl -Gasse 32 (T 59/37 ).

„ „ Wilhelminenstrahe 104, E .-Z'. 445, bauliche Uingestal-
tungen , Rudolf Hönig , 10., Angeligasse 107, Bau¬
sührer Bm . W . Gölis , 10., Favoritenstratze 187
lW/250/37 ).

17. Bezirk:  Sandleitengasse 62 , Stockwerksaufbau , Franz Franzkc,
17., SaNdleitengasse 62, Baufiihrer Bin . Hans
Ho-rnek, 12., Stachegasse (1757/37).

,, „ Küpitelgasse 3, Kanal , Marianne Jakuboviö , 17., 51a-
pitelggsse 3, Bausührer Bm . Friedrich Veit , 17.,
Schumanngasse 54 (1784/37).

,, „ Hauptstmtze 19, Persoiienaufzug , Dr . Otto Kiebacher,
1., Börseplatz 6, Bauführer Porr -Bauges ., 4., Opern¬
gasse 11 (1799/37 ),

„ „ Rosenackerstratze 31, Lagerschuppen, Julius u . Fran¬
ziska Haberfellner , 17., Rosenackerstratze 31. Bau¬
führer Bin . Jos . C. Stiatzny , 5., Mobiler Haupt¬
straße 140 (1801/37).

„ „ Pointengasse 11, Deckenauswechslung, Ernst u . Martha
Hirsch, 1., Reichsratsstraße 1, Bauführer Bin . Victor
Schwadron , 1., Franz Josefs -Kai 3 (1877/37).

„ „ Geblergasse 69 , Umwandlung eines Geschäftsraumes
in eine Wohnung , Hermine Math , 16., Lcrchen-
fclder Gürtel 27, BauWrer Bm . Wenzel Rausch,
14., Kellinggasse 11 (1898/37).

„ „ Paul Konrath -Gasse 3, Kleingarage , Leopoldine
Hölzel, 17., Paul Konrath -Gasse 3, Bausülper Mm.
Karl Binder . 18., Martinstratze 21 (1855/37).

18. Bezirk:  Abt Karl -Gasse 9, Wohnung aus Werkstätten, Kohn <L
Körpner , 2., Nordbahnstratze 42, Bauführer Mm.
Michael Rammel , 6., Sandwirtgasse 9 (654/37 ).

„ „ Schopenhauerstraße 47, Wohnung aus Werkstätte,
Kohn L Körpner , 2., Nordbahnstratze 42, Baufüh¬
rer Mm . Michael Rammel , 6., Sandwirtgasse 9
(193/37).

18. Bezirk:  Glanzinggasse 20 , Garage , Rudolf Herzsclder , 4 .,
Schönburgstratze 1 a , Bauführer Bin . Oskar Rein-
hart , 19 ., Gatterburggosse 17 (1323/37 ).

„ „ Kreuzgasse 42 , Steinzeugrohrkanal , Jakob Vogt , 18 .,
Kreuzgasse 42 , Bauführer Mm . Josef Krautmahr,
17 ., Geblergasse 22 (1714/37 ).

„ „ Dürwarinastratze , E .-Z . 372 , Holzschuppeir , Stadt
Wien , M .-Abt . 22 (1932/37 ).

„ „ PötzleinSdorser Höhe , E .-Z . 250/N . a . W ., Verkaufs.
Hütte , Ioh . Trinkl , 18 ., Salmannsdorfer Straße 18,
Bauführer Zm . Franz Zeiler , 8 ., Bcnnogassc 14 a
(1321/37 ) .

„ „ Kreuzgasse 23 , Feuermauerreklame , Persil -Gesellschaft
Henkel L Voith , 3 ., Schwalbengasse 8, Baufiihrer
Bin . Franz Wawrla , 3 ., Erdbergstratze 3 (1700/37 ).

19. Bezirk:  Phrkergasse 18 , Abänderung der bestel-eNde» Bau¬
anlage im 1 . Stock , Eduard u . Franziska Kneisl,
19 ., Phrkergasse 18 , Bauführer Bm . Löschncr L
Helmer , 9 ., Alser Stratze 5 (P —74/37 —B ).

„ „ Blaasstratze 29 , Ausbau des Dachgeschosses , Berta
Schiller -Dugjenldhart , !19 ., Blaasstratze 29 , Bau¬
führer Bm . Alexander Zeeh , 1., Bräunerstrahe 11
(B —111/37 — B ) .

„ „ Hciligenstädter Stratze 177 , Zubau einer Werkstücke u
2 Wohnungen , Amalia Mystik , 19 ., Sickenberg-
gasse 12 , Bauführer Bm . Hans Möller , 19., Schätz,
gasse 6 (H— 104/37 — B ).

„ „ Billrothstratze 2 , Auswechslung der Dippelbaumdecke
über dem Vorkeller , Weinkellerei von Gastwirten,
19 ., Billrothstratze 2, Bauführer Bm . Emilian
Czermak , 2 ., Stcrneckplatz 4 (B 95/37 — B ).

„ „ Blaasstratze 6 , Wohnungsteilung , Hermine Bauer , 19.,
Blaasstratze 6 , Baufiihrer Bm . Ioh . Ferd . Btichin-
ger , 18 ., Gersthofer Sckahe 107 (B - 106/37 — B ).

„ „ Lieveringer Stratze 273 , Einfriedung , Ing . Karl
Popp , 19 ., Sieveringer Stratze 273 , Bauführer
nicht erforderlich (S —109/37 — B ).

„ „ Paul Ehrlich . Gasse 4 , Zu - und Umbau , Kom .-Rat
Franz Hollitzer , Frau Toni Senders -Hollitzer durch
Baumeister Lkarl Bein , 4 ., Operngasse (Porrhaus ),
Bauführer Bm . Löschner L Helmer , 9 ., Alserbach-
stratze 5 (P — 9/37 — B ).

„ „ Hasenauerstratze 24 , Ausgestaltuiig des Dachboden¬
raumes , Else Einiger , 19 ., Hasenauerstratze 24 , Bau¬
führer Bm . Egon Mann , 19., Döblinger Haupt¬
straße 33 a (H —302/37 - B ).

„ „ Heiligenstäidter Stratze 57 , Umgestaltung von Gqjt-
hmiSräumen in 2 Wohnungen , Jsabella Schreiner
u . Mitbesitzer , 19 ., Heiligenstädter Stratze 57 , Bau¬
führer Bm , Franz Mikolaschek , 21 ., Schlotzhofer-
stratze 30 (H — 149/37 — B ) .

„ „ Kaasgrabengasse 11 a , Umgestaltung des Dachboden¬
raumes , Dr . Zdenko Kraus , 19 ., Kaasgraben-
gasse 11 a , Bauführer Reform -Baugesetlschaft , 8 .,
Wickenbuvggasss 26 (K — 100/37 - V ).

20 . Bezirk:  Wintergasse 54 , Magazin , Franz Kuchar , im Hause,
Bauführer Bm . Ing . Jos . Neubauer , 20 ., Strom-
stratze 50 (7221 ) . ,

„ „ Hochstädtptatz 4, Türdurchbruch , Gebrüder Hardy , im
Hause , Bauführer Bin . Karl Ries , 4 ., Starhem-
berggafse 47 (7474 ).

„ „ Pater Abel -Platz 10 , Bauabänderung (Lokal ), Bau¬
führer Bm . Franz Dura , 17 ., Teichgasse 8 (7561 ).

„ „ Wallensteinstratze 24 , Abfallrohre , Marie Gapp , iin
Hause , Bauführer Bm . Ing . Hugo Wurzel , 6.,
Schadekgasse 5 (7123 ) .

„ „ Streffleurgafse 14 , Kanalauswechslung , Olga -Oster-
reicher , 18 ., Plenergasse 3 , Baufiihrer Bin . Fritz
Stottan , 20 ., Pappenheimgasse 69 (7124 ).

21 . Bezirk:  Scheydgasse 178 , Gdb . Jodlesee , Werkstättenzubau,
Aktiengesellschaft für Tiefbohrtechnik vorm . Trauzl
L Co ., 21 ., Scheydgasse 178 , Baufiihrer Bin . Jos.
Witzmann , 4 ., Karolincngasse 40 (B 276/37 ).

„ „ Ostmarkgasss 38 , K .-Nr . 656 , E .-Z . 658 , Gdb . Donau-
seid, Erhöhung von 2 Rauchrohren , Franz Schwai-
ger , 21 ., Ostmarkgasse 34 , Bausührer Bm . Leopold
Molzer , 21 .. Gerstlgasse 24 (B 279/37 ).
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2 !. Bezirk : E .-Z . 211, K.-P . 669, Gdb . Donariscld , An der oberen
alten Donau , Umbau eitler Strandhütte , Chorver¬
einigung Nordbahnerbund , 21., Schlotzhofer Straße
40, Bauführer „ gch nicht angegeben (B 285/37 ).

„ „ Schippergasse 20, K.-Nr . 259 , Groß -Jsdlersdorf I,
E .-Z . 1441, K.-P . 525/12 , Ausbau des Dachge¬
schosses, Joliann u>. Julie Freitag , 21., Schipper,
gafse 20, BauMrer Bm . Ing . Wilhelm Klingen-
bevg, 9., Altl>anplatz 8 (B 286/37 ).

Renovierungen.
1. Bezirk:  Bauernmarkt 12, Bausührer Baugesellschast Loria L

Co ., 19., Heiligenstädter Straße 78 (7566).
3. Bezirk:  Keinergafse 27 , Bauführer Bin . Peter Brich , 4.,

Schikanödergasse 13 (7348 ).
7. Bezirk:  Schottenfelidgafse 3, Bauführer Bm . Karl Kobierski,

14., Hütteldorfer Straße 67 (7103).
„ „ Wimbergergasse 10, .Bauführer Bm . Rüd . Grimm , 3.,

Reisnerstraße 36 (7587 ).

8 . Bezirk:  Neudeggergasse 16, Bauführer Bm . Ing . Alfred
Schweißer , 5 ., Grüngasse 32 (M8 ).

9. Bezirk:  Marktgasse 51, Bauführer Bm , Bert Blümel , 7.,
Halbgasse 20 (7434).

„ „ Porzellangasse 11, Bauführer Bm . Willibald Schober,
14., Braunhirschengafse 35 (7510).

12. Bezirk:  Edclfinnftraße 4, Bausührer Bm . Franz Oppolzer , 13.,
Erzbischofgasse 4 (2395 ).

„ ' „ Schönbrunner Straße 155 , Bauführer Bm . Wilhelm
Klar , 12., Schönbrunner Straße 266 (2396).

„ „ Rauchgasse 32, Bauführer Bm . Karl Oswald , 12.,
Oswakdgasse 24 (2429).

„ „ Nuckergasse 8, Bauführer Bm . Wilhelm Zeeh , 5.,
Schönbrunner Straße 145 (2112).

„ „ tzufelairdgosse 8, Bauführer Bm . Julius Müller , 3.,
Kegelgasse 45 (2222).

„ „ Wertlleimsteingasse 5 a , Bauführer Mm . Vrba , 12.,
Wertheimsteingasse 5 (2243).

„ „ Kaulbachstmße 27, Bauführer Bm . Rudolf Hammer,
13., Erdenweg 21 (2269 ).

„ „ Hohenbevgstratze 18, Bauführer Bm . Karl Oswald,
12., Oswaldgasse 24 (2369).

„ „ Nuckergasse 29, Bauführer Bm . Ing . Franz Katlein,
7., Siebcnsterngasse 42 (2370 ).

13. Bezirk:  Anschiitzgasse 23, Bauführer Bm . Franz Sieß , 16.,
Hettenkofergasse 26 (3669 ).

„ „ Winckelmannsttaße 24, Bauführer Mm . Mathias
Petsch , 14., Braunhirschengafse 7 (3370).

„ „ Linke Wienzeile 276, Bauftibrer Bm . Franz Cerni-
lofsky, 16., Lorenz Mandl -Gasse 32/34 (3547).

„ „ Winkelmannstraße 16, Bausührer Bm . Ing . Edmund
Schwarzer , 14., Lehnergasse 2 (3593).

„ „ Phillipsgasse 3, Bausührer Bm . H . Stand u . F.
Groß , 13., Linzer Straße 38 (3642).

„ „ Wolfrathplatz 2, Bausührer Bm . Emilian Czermak, 2.,
Sterneckplatz 4 (3681).

19. Bezirk:  Bubinskygasse 12, Bausührer Bm . Franz u . Ludwig
Schlltzner, 18., Gersthofer Straße 9 (B —89/37 —B ).

„ „ Nußdorfer Platz 5, Bauführer Bm . Carl Höllerl L
Co ., 19., Heiligenstädter Straße 154 (N —17/37—B ).

„ „ Pyrkergafse 17, Bauführer Bm . Ing . Franz Haslin¬
ger , 17., Lobenhauerngasse 42 (P —72/37 —B ).

20. Bezirk:  Treustraße 54, Bauführer Bm . Franz Pölz , 8-, Flo-
rianigasse 73 (7112).

Abbruche.
9. Bezirk:  Strudelhofgasse 15, Wohnhaus , Stabil -Baugesellschast,

9 ., Bevggasse 25, Bauführer Stabil -Baugesellschast,
9 ., Bevggasse 25 (7442).

19. Bezirk:  Cobenzlgasse 30, Gärl -aus , Brauherrenverein für Wien
u . Umgebung , 1., Kärntnerstraße 23, Bauführer
Bm . Anton Simersky , 10., Laxenburger Lüraße 7
(C- 74/37 - B ).

Grundabteilungen.
5. Bezirk:  Margareten , E .-Z . 1406, Gst. 1458, Fr . Paitl (7432).

11. Bezirk:  Simmering , E .-Z . 661, Blaimschein durch Dr . Emil
Fabro (7119).

„ „ Simmering , E .-Z . 45, -Gst. 1556, Bereinigte Mautner-
Markhof ' sche Prchhese-Fobriken durch Dr . A.
Spurny (7287).

12. Bezirk:  Ober -Meidling , E .-Z . 20, 21, Karl Bloch (7213 ).
13. Bezirk:  Breitensee . E .-Z . 1607, Gst. 344/19 , Fr . u . Marie

Zemann (7370).
„ „ E .-Z . 855, Hütteldorf , Marie Siegmund , 16., See-

böckgasse 16 (3478).
17. Bezirk:  Rötzvrgafse 39, Gst. 354 u. 1210 in E .-Z . 173/H,

' Ludwig Berghofer , 17., Rötzergasse 39 , und Doktor
Käthe Brienn (1884/37).

19. Bezirk:  Unter -Döbling , E .-Z . 362, Fr . u . A. Heller (7210).
,. „ Unter -Döbling , E .-Z . 194, Gst. 423/12 , E .-Z . 567,

Gst. 423/11 , Dr . Wagner -M . Ruckensteiner-Kelb durch
Dr . DH. Gamillschegg (7278).

21. Bezirk:  Leopoldau , E .-Z . 1233, Gst. 200/16 , E .-Z . 1455,
W - 199/15 , E .-Z . 1456, Gst. 196/17 , Kaller Hof-
mann re., durch Dr . Tekusch (7377).

„ „ Gst. 352, E .-Z . 101, Gdb. Hirfchstetten, Peter Pirquet.
Bregenz , Ehregutaplatz 5 (H127/37 ).

Fluchtlinien.
6. Bezirk:  Mollavdgasse 28—Grabnergasse/ Mollardgasse 30/32—

Grabnergasse , Stadt Wien , M .-Abt . Ä (7303).
8. Bezirk:  Strozzigasse 18/20, Bm . Carl Dobek (7440).
„ „ Strozzigasse 14/16, Bm . Fritz Lojda (7554 ).

10. Bezirk:  Altomontegasse 67, Karl u . Mathilde Nowotny
(N17 ).

11. Bezirk:  E .-Z . 1108, Gdb . Kaiser-Ebersdorf , Parz . 1546/3, Jo¬
hann u . Leopoldine Bekr, 11., Simmeringer Haupt¬
straße 493 (1648/37).

12. Bezirk:  E .-Z . 185, Gst. 31, Gdb . Gaudenzdorf , Ferdinand
Liebenausr (2310).

„ „ E .-Z . 2, 145, Lt . Gst. 3/1 u . 4/1 , Gdb . Altmanns,
darf , Marie Frankl <2311 u. 2312).

13. Bezirk:  E .-Z . 2405, Ober-St . Veit , Ignaz Sykora , 13.,
Zehetnergasse 24 (3266).

„ „ E .-Z . 747, Hütteldorf , Dr . Nadja Gilnreincr , 8.,
Josefstädter Straße 46 (3477).

„ „ E .-Z . 191, Hietzing, Konsul Erich Rotter , 3., Geo-
logengasse 1 (3507).

„ „ E .-Z . 897 , Lainz , Karl Heuberger , 13., Fasangarten-
gasse 37 (3587).

„ „ E .-Z . 707, Speising . Ing . Paul May , 5., Schön-
brunner Straße 18 (3589).

„ „ E .-Z . 812> Speistng , Franz Pölz , 8., Florianigasse 73
(3312).

„ „ E .-Z . 580, Hietzing. Dr . Carl Mangold , 13., Steck¬
hovengasse 12 (3433).

„ „ E .-Z . 2052, Ober-St . Veit . Samuel Roller , 2., Nord-
bahnstraße 39 (3434).
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13. Bezirk : E .-Z . All , Penzing , Olga Horowitz, 13., Penzinger
Straße 83 (3135).

„ „ E .-Z . 907, Hüiteldorf , Pros . Otto Stark (3171).
„ „ E .-Z . 907, HUtteldorf , Tr . Herwigh Riegcr (A72 ).
,. „ E .-Z . 907, Hütteldorf , Elly Palzar (3l70 ).
„ „ E .-Z . 488 , Hütteldorf , Kar ! Luttcnberger , 1.,

Mommsengasse 21 (A73 ).
„ „ E .-Z . 2126, Ober ^St . Beit , Engelbert Battisli , 13.,

Seelosgchse 21 (3171).
„ „ E .-Z . 488 , Hüttcldorf , Franz Thaun , 13., Satzberg¬

gasse 1 (3475).
„ „ E .-Z . 1520, Ober -St . Veit , JolMina Zeller , 13.,

Bernbrunngassc 20 (A76 ).
„ „ E .-Z . 175, Ober -St . Beit , Osterr. Realitäten A. G.,

1., Schottengasse 6 (3506).
„ „ E .-Z . 963, Speisina , Ania Beigl , 13., Jodlgasse

(3541).
„ „ E .-Z . 751, Hietzing, Sosie Kriz, 16., Possingergasse 56

(3586).
„ „ E .-Z . 2010 , Hütteldors , Anna Liebert , 13., Breiten-

secr Straße 10 (3588).
„ „ E .-Z . 241 , Speising , Adolf Römer , 11., Goldschlag¬

straße 77 (3638 ).
17. Bezirk:  Hauptstraße 98, Fischhandels A. G ., 1., Zentralsisch-

markt (1788/37 ).
„ „ Hauptstraße 175, Karl Limbach, 6., Mariahilssr

Straße 119 (1911/37).
18. Bezirk:  E .-Z . 10, 1268/Pö ., Ing . Egon Magyar (1877/37).
„ „ Sternwartestraße 21, Klima -Eggenscllner (1984/37).

E .-Z . 1:135/1422, Währing , R. K. Vellak (1985/37).
19. Bezirk:  Paradisgosse , E .-Z . 516, U.-T ., Wilhelm Polese,

19., Vormosevgosse 5 (1—76/37—B ).
„ , Weinberggasse 36, Josef Gibisch, 17., Sautergasse 28

(1- 77/37 - B).
„ „ E .-Z . 381, Grinzing , Erna Göring , 19., Eobenzl-

gasse 97 (1—78/37 - B).
„ „ E .-Z . 123, Unter -Sievering , Llaroline Dreiszker , 19.,

Himmelstraße 83 (1—80/37—B ).
,, „ E .-Z . 121, Grinzing , Magdalena Schodl durch Robert

Uriger , 5 ., Schönbrunner Straße 110 (1—79/37—B ).
„ ^ E .-Z . 110, Unter -Döbling , Anna Schiehsl u. Jos . Rich¬

ter durch Wenzel Tripes , Jimmermeister , 19., Ob-
kirck>ergassc 10 (1—81/37—B).

,, „ E .-Z . 807 , Heiligenstadt , Franz Gerstner durch Weirzl
Hartl , Baugesellschaft, 19., Sieveringer Straße 2
(1- 82/37 - B ).

20. Bezirk:  Brigittenau , E .-Z . 1517, 5630, Steyrermühl durch
Dr . Jos . Geiringer (7579).

21 . Bezirt:  Unbenannte Gasse 7, Parz . 97, Groß -Jedlersdorf,
Marie Styrsky , 14., Storchengasse 21 (C 170/37).

„ „ Verbindungsweg 5, Bruckhausen, Anna Röndl , 21.,
Verbindungsweg 5 (C 171/37).

„ , Koloniestraße 15, Lrttenhaufen , Teil des Gsl 1066/2,
Gdb . Kagran , Johann Gold , 21.,' Koloniestraße 17
(C 172/37 ).

„ „ Am ehemaligen Schleppgeleise, Parz . 94, E .-Z . 1834,
Gdb . Groß -Jedlersdorf I, Johann Kriha , 3., Stroh¬
gasse 12 (C 173/37).

,, „ E.-Z . 78 , Gst. 497/1 , Gdb . Sradlau , zwischen Berndl-
Weg und Jndustriestraße , Jol )ann Genoch, 21,
Schickgasse 9 (C 171/37).

21. Bezirk:  E .-Z . 58, K .-P . 62 , u. E .-Z . 211 , K .-P . 128/3, Gdb.
Jedlesee , Leopold u . Karoline Böhm , 21 , Brunner
Straße 128 (C 175/37 ).

„ „ Parz . 671/1 , Gdb . Aspern , Ludmila Mayer , 21,
Groß -Enzersdorfer Straße 54 (C 176/37 ).

» „ E .-Z . 16, P,rrz . 132 , Groß - Jedlersdors I, Karl
Kouril , 21 , Werndkgasse 14—18 (C 177/37).

MarkLamt der Stadt Men.
Lcbensmittclzufuhren auf den Wiener Märkten in der Woche

vom 9. bis 15. Mai 1937.
Grünware,, : Zufuhren : 33 .328 y, um 6132 y mehr als in der

Vorwoche. Dieses Plus wurde durch regere Zufuhren der Wiener
Gärtnerschaft sowie släikerc Anlieferungen von Spargel und Neu¬
siedler Salat bedingt . Aus Italien kamen geringere Anlieferungen;
insbesondere bei Fisolen machte sich ein Mangel fühlbar . Erstmalig
kamen ägypt . und italienische Tomaten sowie ägyptischer Zwiebel aus
den Markt . Auch hiesiger Karfiol wurde erstmalig angeboten.

Teurer wurden : Holl . Karfiol , ital . Fisolen besserer Qualität
(bei gleichzeitiger Verbilligung der minderen Ware ), Gärtner -Schlan-
genaurken besserer Qualität , holl . Wirsingkohl minderer Qualität (bei
gleichzeitiger Ermäßigung in den besseren Sorten ), Karotten , Salat-
rüden , Kühlhauszwiebel.

Billiger wurden : Ital . Erbsen , Ungar. Gurken besserer Qualität
(bei gleichzeitiger Erhöhung in der unteren Prcisgrenzc ), Wiener
Glashaussalat , bessere Sorten (bei gleichzeitiger geringer Erhöhung
des Preises der minderen Ware ) , ebenso Ungar . Häuptelsalat , Neu¬
siedler Salat , ital . Bummerlsalat , Glashauskochsalat besserer Quali¬
tät (bei gleichzeitiger Erhöhung des Preises der billigeren Ware ),
Slengelspinat , Rhabarber , Spargel.

An Auslandsgemüse war eingelangt : Ägypten:  Zucchetti,
Tomaten und Zwiebeln . Bulgarien:  Gurken . Kanarische
Inseln:  Tomaten . Deutschland:  Kren . Holland:  Weiß-
u. Rotkraut , Karfiol , Wirsingkohl . Italien:  Verschiedene Salate,
Erbsen , Fisolen , Artischocken, Tomaten , Paprika . Ungarn:  Salat,
Gurken , Knoblauch.

Auf dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel : Artischocken
per Stck. 30—70, hiesiger Karfiol per Stck. 110—120, holl. 120—150,
ital . Zuckererbsen per ly 80— 105, grobe 45—80, feine 60—80, grüne
Bohnen 170—210, Gärtner -Schlangengurken per ly 220—300, Mist¬
beetgurken 220—290, ungar . 210—260, buch, 220—̂230, Tomaten per
ly ägyptische- 150—200, ital . 200—240, kanar . 180—210, heuriger
Kohl per Stck. 18—10, 11a 8—18, holl , per ly 50—52, holl. Weiß¬
kraut per ly 45—60, Rotkraut 60 , Kühlhausware 50—54, Wiener
Häuptelsalat In 12- --20, Ila 5—10, Grundsalat 15—18, Neusiedler
15— 18, ungar . 16—20, ital . 20— 30, ital . Bummerl 16—30, Glas¬
hauskochsalat Per Stck. 10—20, IIs . 5—8, Grundsalat 10—16, ital.
Kochsalat per ly 25—60, Wiener Blätterspinat per ly 12—21,
Stengel 10—14, Kohlrabi heuriger per Stck. 20—45, Rhabarber per
ly 40—80, Tafelspargel per ly 80—150, Suppenspargel 30—70,
Salatrüben per ly 35—60, Schwarzwurzeln per ly 60—75, Salat¬
sellerie Per Stck. 1a 24—70, Ila 10—18, per ly 120—140, ägyptische
Zwiebeln per ly 15—50, Gärtnerzwiebeln Kühlhausware per ly
38—50, heuriger Zwiebel per Bund 7—12.

Kartoffeln : Zufuhren : 15.845 y, um 1716 y weniger als in
der Vorwoche. Die Nachfrage nach Inlandsware war sehr schwach.
Es verteuerten sich gelbe Kartoffeln um 1F . Ital . Kartoffeln ver¬
billigten sich bei sehr guter Nachfrage um 1—2x.

Auf dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per ly : Gelbe
1:1—16, Rosen 16—17, Juliperle 16— 18, Hoffmann 18—19, Ro-
nianä 16—17, Kipfler 16—18, ital . 36—45.

Obst : Zufuhren : 3391 y, um 597 y weniger als in der Vor-
Woche. Der Rückgang wurde durch geringe Zufuhr aus dem Inland
und aus Amerika bedingt . Ital . Kirschen wurden in größerer Menge
angeboten und verbilligten sich daher . Weiters wurden billiger : Bahn-
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äpsel und Wällischbruuner . Teurer wurden : Krummstiel , Maschansker,
ital , Kistenäpfel und chilenische Äpfel.

Auf dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per Apfel
einheim . Bahn 100 — 120 , Krummstiel 120 — 110 , Pafsamaner 110 — IM,
Wällischbruuner 110 — 120 , Maschansker 110 — 150 , Tiroler Calville
und Champagner (Kistenware ) 140 — 180 , argentinische Apfel (Kisten¬
ware ) 130 — 160 , amerikanische Äpfel (Kistenware ) licht 140 — 170 , rot
130 — 160 , chilenische Apfel (Kistenware ) 130 — 160 , ital . Kirschen
120 - 16, >, Bananen 150 — 180.

Agrumen : Zufuhren : 2574 - , um 1146 - weniger als in der
Vorwoche . Ital . Blutorangen und gelbe Orangen verteuerten sich,
ebenso Jaffa -Orangen . Auch Zitronen zogen im Preis an.

Aus dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per Ir/ : Ital.
Blutorangen 100 — 1Ä ), spanische 80 —90 , ital . gelbe 80 —100 , spa-
irische 70 — 80 , Jaffa 70 —90 , Zitronen per Stck . 8 — 12.

Pilze : Zufuhren : 16 - , um 4 - mehr als in der Vorwoche . In
größerer Menge kamen brrrgenländische Herrenpilze auf den Markt,
die trotz des hohen Preises einen flotten Absatz fanden . Zucht -Cham¬
pignons verbilligten sich.

Aus dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per Cham¬
pignons 350 —450 , offene (ältere ) Ware 240 — 300 , Herrenpilze
400 - 800.

Butter : Zufuhren : 211 - , um 18 - mehr als in der Vorwoche.
Die Butterpreise , und zwar jene siir Teebutter , erhöhten sich um 10 p.
Die von der Interessengemeinschaft österreichischer Butterproduzenten
vereinbarten neuen Preise haben sich noch nicht allgemein durch¬
gesetzt.

Auf dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel per />'</ : Tee-
butter paketiert 440 —490 , offen 430 —470 , Tischbutter 400 —420,
.Kochbutter 34 »!— 350.

Eier : Zufuhren : 1,523 .000 Stück , das ist um 83 .000 Stück mehr
als in der Vorwoche . Die Preise erhöhten sich um einen halben
Groschen.

Alls dem Naschmarkt notierten im Kleinhandel Per Stück:
Frischeier 10 — 12.

Rindcrmarkt : Bei lebhaftem Markwerkehr notierten aus dem
Hauptmarkt Is , Ochsen unverändert . Das Angebot an Ila und
lila Ochsen entsprach nicht der Nachfrage und es erhöhten sich daher
die Preise für diese Ware um 2—3 p . 1a, Stiere notierten schwach
vorwöchentlich und ermäßigten sich in der Ila , und lila Qualität um
2—3 p . Kühe und Beinlvieh behaupteten die Vorwochenpreise . Nach¬
markt : Flauer Verkehr , Hauptmarktpreise.

Es notierten in den Qual . la , Ila , lila : Ochsen inländ.
105 — 155 , jugosl . Ila 120 - 130 , lila 105 — 116 , poln . Ila 124 — 125,
lila , 116 , rumän . 109 — 147 , unaar . 116 — 155 , Stiere 90 — 112 , Kühe
89 — 121 , Beinlvieh 58 - 88.

Schweinemarkt : Bei sehr lebhaftem Marktverkehr verteuerten sich
auf dem Hauptmarkt trotz des größeren Angebotes leichte Fleisch¬
schweine in der In Qualität um 3— 4 p , in der Ila , und lila Quali¬
tät um 4— 5 A. Schwere poln . Schweine waren um 3 p per />'-
teurer . Am Fettschweinemarkt war nur gekreuzte Ware gut gefragt,
Ungar . Herrschaftsfettschweine fanden nur schleppenden Absatz.
Bauernfettschweins verteuerten sich um 1— 2 p , Banaler Schweine um
3—4 p-. Ungar . Herrschaftsfettschweine wurden um 2— 4 p per
billigten Nachmarkt : «Belangloses /Geschäftsgang , Hauptmarktpreise.

Es notierten in den Qual , la , Ila , lila, : Fleischschweine lebend
150 — 170 , Fettschweine lebend 156 — 169.

Jung - und Stechviehmarkt : Lebende Kälber wurden gegenüber
der Vorwoche um 20 —-30 p per /,-</ teurer . Bei anfangs flottem,
später aber abflauendem Markwerkehr verteuerten sich Weidner Käl¬
ber in allen Qualitäten um 10— 20 p per Weidner Fleischschweine
behaupteten den Vorwochenpreis nur schwach ; ebenso notierten Weid¬
ner Fettschweine schwach vorwöchentlich . Weidner Kitzen , Lämmer,
Schafe und Ziegen sowie das als Beiladung zum Verkaufe gelan¬
gende Rindfleisch (in Vierteln zum Preise von 130 — 210 p Per />'g)
hielten sich im allgemeinen an die Vorwochenpreise.

Es notierten in den Qual . Ia , Ila , lila : Kälber lebend
160 — 200 , ausgeweidet 180 —250 , Fleischschweine ausgeweidet 180—
210 , Fettschweine ausgeweidet 160 —302 , Lämmer ausgeweidet —
180 , Schafe ausgeweidet im Fell 70 — 100 , ohne Fell Ila , 150 — 160,
lila 100 , Kitzen ausgeweidet 100 — 200 , Ziegen ausgeweidet In
80 - 100 , lila 40 — 50.

Großmarkthalle , Abt . s. Flcischwaren : Die Gesamtbahuzufuhren
betrugen 11 Waggons mit 65,1 t und waren somit um 27,5 l ge¬
ringer als in der Vorwoche.

Großhandel:  Die Preisbewegung , zeigte ein sehr unruhiges
Bild . Während zu Wochenbeginn sehr ausgiebige Preissteigerungen
(bei knappen Zufuhren ) zu verzeichnen waren — besonders Kälber
waren hievon betroffen — , flauten bereits am Mittwoch gegen
Marktende die Preise ab , erfuhren am Donnerstag bei starken An¬
lieferungen weitere Ermäßigungen , um schließlich zum Wochenende
wieder die ungefähre Höhe der Vorwochenpreisc zu erreichen . Aus
diesen Gründen kann auch auf Grund der Wochennotierungen kein
Vergleich mit den Vorwochenpreisen gegeben werden , weil hiebei die
tatsächlich vorgekommene Preisbewegung nicht zum Ausdruck kommt.

Kleinhandel:  Bei anfangs mäßigem , dann lebhafterem
Marktverkehr erhöhten sich die meisten Fleischsorten im Preise.

Teurer wurden:  Rindfleisch Vorderes mit Zuwaage in
der unteren Greirze um 30 p (220 —340 ), Vorderes ohne Zuwaage um
20 p (260 — 280 ), Lungenbraten mit Grat um 20 p (380 —460 ) ,
Kalbfleisch vorderes um 10 — 20 p (220 — 260 ), Nieren - und ' Schluß¬
braten um 20 —40 p (320 — 360 ) , Schulter ausgelöst um 10'— 20 p (360—
400 ), Schnitzel um 40 — 60 p (540 —580 ), Schweinefleisch abgezogen,
Karree um 20 p (300 — 360 ) , Schopfbraten in der oberen Grenze uni
20 p (260 —300 ) , Schlegel mit Bein um 20 p (260 — 300 ), Schulter
ausgelöst in der unteren Grenze um 20 p (MO— 340 ), Jungschweine-
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fleisch, Schlegel in der unteren Grenze um 10 ?; (260—280), Schulter
um 10 A (310—260), Bauchfleisch um 10 ?; (220—260), Selchfleisch
um 10—20 ?; (280—380), Kitzfleisch hinteres Viertel um 20 ?; (260—
280 ), halbe Kitzen um 20 x (220—240), Kitzen ganz , ohne Fell , in
der unteren Grenze um 20x (220).

Billiger wurden:  Schafsleisch vorderes in der unteren
Gienze um 20 ?; (180—220), hinteres um 20 ?; (240—260), Speck um
10 ?; (210 —230), Kleinspeck in der oberen Grenze um 10 ?; (180—
200), Bauchfilz um 10 ?; (240).

Wildbret - und Geflügclmarkt : Keine wesentlichen Preisände«
rungen.

Preise:  Backhühner per Stck. 450—500, Per /»§ 300—320,
Brathühirer per Stck . 300—500, Per />'A 320—560, Suppenhühner per
/>'.y 220—300, Poularden per 480—550, Fettgänse per />A
380- M0.

Zcntralfischmarkt : Zufuhren : Kabeljau Deutschland 2795 Hg
(90), Filet 145/rA (145), Seelachs Deutschland 1722 Hy (80), Filet
900 Hy (120), Goldbarschfilet Deutschland 80 Hy (120), Angler Deutsch¬
land 120/ry (240), Barben lebend N .-O . 310 Hy (210), Forellen
lebend O .-Ö . 139 Hy (850), Karpfen lebend jugoslaw . 8559 Hy (14l>),
Schille tot , Dänemark 130/ey (400), jugoslaw . 84/ >'y (360—420),
Vorarlberg 65 Hy (450), Weißfische lebend N .-O . 500/ry (120) ; alles
per 1 /eg im Großhandel.

Alle Preise in Groschen.

Die Entwicklung der Lebensmittelpreise in Wien.
Ein Vergleich der Groß - und Kleinhandelspreise

der wichtigsten Lebensmittel  zwischen Mitte April
und Mitte Mai  1937 ergibt folgende Änderung:

Großhandel:
Teurer wurden:  Hiesige Kartoffeln um 2—4 ?; per Hy,

ital . Kochsalat um 5—20 ?; per /es , Zwiebeln um 20 ?; per Hy, Wurst¬
speck um 15 ?; Per Hy, Eier um ' /- ?; per Stck., Tischbutter teilweise
um 10 ?; per /er,.

Billiger wurden:  Spinat um 7—40 ?; Per Hy, hiesiger
Glashaus -Häuptelsalat um 50—100 ?; per 30 Stck., ital . Häuptelsalat
um 50—250 ?; per ,30 Stck., hiesiger Glashaus -Kochsalat um 100 ?;
per 30 Sich , Mehl bis 5 ?; per Hy, Filz um 5 ?; ps; Hy, Speisemar-
gorine minderer Qualität um 5 ?; per /,-y , Wirtschastsmargarine um
7 ?; per /ry , Kunero ! um 13 g Per /,y.

Kleinhandel.
Teurer wurden:  Hiesige Kartoffeln um 1—5 ?; per /eg,

ital . Kochsalat um 5—10 ?; per /eg, Zwiebeln um 22—24 ?; Per /eg,
Lischbutter teilweise um 10—20 ?; Per /eg, Eier um Oe?; per Stck.,
Kalbfleisch minderer Qualität um 20 8 per /eg, Schweinefleisch ab¬
gezogen teilweise um 23 ?; per /eg.

Billiger wurden:  Heuriger Kohl um 25—40 ?; per Stck.,
Spinat um 8—50 ^ per /eg, Wiener Glashaus -Häuptelsalat um 3—
lO ?; per Stck., ital . Häuptelsalat um 5—8x Per Stck., Bummerlsalat
besserer Qualität um 5 ?; per Stck. (bei gleichzeitiger Verteuerung
der miirdsren Ware um än gleichen Betrag ), Glashaus -Kochsalat um
5 ?; Per Stck., Mehl teilweise um 2 ?; per /eg, Filz und Speck um 10 ?;
per /eg, Speisemargarine minderer Qualität bis um 10 ?; per /eg,
Wirtschaftsmargarine um 12 ^ per /eg, Kunerol um 10—12 ?; per /eg,
Pflanzenfett minderer Qualität bis 20 ?; per /eg.

*

Die Gemüsepreise zeigen im allgenreinen saisongemäße Ver¬
billigungen . Die starke Preisermäßigung bei Spinat ist auf das reich¬
liche Angebot bei nachlassender Nachfrage zurückzuführen. Bei ital.
Kochsalat wurde durch ein Zurückgehen der Zufuhren ein Anziehen
der Preise hervorgerufen . Die Preiserhöhung bei Zwiebeln wurde durch
die Erschöpfung "der Vorräte an Inlandsware bei ungenügenden Aus¬
landsbezügen verursacht . Ebenso hat das ZuendegelM der Vorräte
an inländ . Kartoffeln ein Anziehen der Preise zur Folge . Im allge¬
meinen kann eine Steigerung um 2 ?; per /eg festgestellt werden.
Tie Preisermäßigung bei Mehl läßt sich auf die vielfach sinkende
Tendenz am Weltmarkt zurückführen. Tie geringe Preiserhöhung
der Eier bei steigender Produktion erklärt sich durch die Ankäufe für
Konservierungszwecke. Ansonsten ist der Konsum im allgemeinen
gleich geblieben. Bei Fettstoffen (Speck und Filz) ist es — wohl auch
als Auswirkung der günstigen Witterung , die eine Änderung in der
Ernährung bewirkt — durch die schwächere Nachfrage zu den ange¬
gebenen Preissenkungen gekommen. Nur bei dünnem Speck, der zur
Wursterzeugung gebraucht wird („Wurstspeck"), liegt der Preis trotz

Nachlassens in "der letzten Woche gegenüber der Notierung zur Mitte
des Vormonates , wie oben angegeben wurde , um 15 ?; höher. Die
oben vermerkte Erhöhung der Butterpreise ist noch nicht allgemein
zur vollen Auswirkung gekommen ; sie bewegt sich innerhalb der vom
Marktamt notierten Preisgrenzen . Bei Margarine und Pflanzenfett
hat sich die bereits im letzten' Vergleichsbericht gemeldete Preisab¬
schwächung weiter fortgesetzt bzw. allgemeiner ausgewirkt . Diese Er¬
scheinung ist zum Teil auf Vorgänge am Weltmarkt , mehr aber noch
auf den scharfen Konkurrenzkampf in dieser Industrie zurückzuführen.
Die mitgeteilten Preisänderungen bei Kalb - und Schweinefleisch —
sie sind, wie bemerkt wurde , nicht allgemeiner Natur — entsprechen
der Entwicklung der Viehmärkte . Bei Schweinefleisch kommen sie
innerhalb der vom Marktamt gemeldeten Preisspanne zur Geltung.

Die Nathauswoche
Wien, 22. Mai 1937.

Eidesleistung der Wiener Vizebürgermeister.
Im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses fand am 19. d.

die feierliche Eidesleistung der vom Bürgermeister berufenen
Bizebürgermeister Major T . Fritz Lahr,  Tr . Josef
Kres  s e und Hans Waldsam  statt . Zu Beginn der Feier
hatten die drei Bizebürgermeister, die im Frack erschienen
waren, auf den Mittelstühlen Platz genommen. Alls einem
Tisch vor ihnen stand ein silbernes Kruzifix zwischen zwei
brenneirden Kerzen. Sodann betrat Bürgermeister Richard
S chm i tz, gefolgt von Magistratsdirektor Tr . Hieß m a n s-
eder  und Präsidialvorstand Obersenatsrat I i r e s ch, den
Saal . Er war im Frack und trug die Bürgermeisterkette. In
seiner Ansprache an die Bizebürgermeister führte der Bürger¬
meister aus:

„Als ich über den Gang in diesen Saal schritt, Kat lebendig
vor mein Bewußtsein , wie rasch "das Leben des Menschen verstreicht
und wie sehr man recht hat , gerade unsere Zeit mit ihren so vielen
schweren Erlebnissen , seien es Leiden oder Taten , eine raschlebige
Zeit zu nennen . Es schien mir gar nicht richtig, daß schon mehr als
drei Jahre vergangen sind, seit ich zum erstenmal diesen Saal betrat,
um die Eidesleistung "der Vizebürgermeister entgegenzunehmen.

Heute ist es nicht notwendig , wie damals , grundsätzliche Be¬
merkungen zu machen. Drei Jahre Gemeinschaft der Verantwortung,
sei es als Vizebürgermeister , sei es als Rat der Stadt Wien , haben
uns vier miteinander Msammengeschlossen. Wenn ich damals von
Kameradschaft gesprochen habe, ist sie in den drei Jahren gemeinsamer
Arbeit und Sorgen zur lebendigen Wahrheit geworden und soll es
auch in Zukunft bleiben. Gemeinsame Verantwortung wird um so
leichter getragen , wenn die Verantwortlichen durch zuverlässige Freund¬
schaft verbunden sind. Ich will diesen Augenblick nicht vorübergehen
lassen, ohne dem Freunde Lahr  und dem Freunde Kresse  ein
herzliches Wort freundschaftlichen Dankes zu sagen für ihre Unter¬
stützung und treue Kameradschaft , die sie mir in manchen nicht leich¬
ten Stunden der letzten Jahre bewiesen haben , und die Bitte bei¬
fügen , es möge auch in Zukunft so sein.

Dir , Herr Vizebürgermeister Walds am,  entbiete ich den Gruß
zum Eintritt in dein Amt ! Der Wirkungskreis ist dir bekannt und
du bist vertraut mit dieser Stadt . Ich gedenke in diesem Augenblicke
der Hoffnungen und der Verdienste, deren Träger dein Vorgänger im
Amte war , der in einer psychologisch außerordentlich schwierigen Zeit
das Amt übernommen und seine hohen Kenntnisse , seine Hingabe
daran verwendet hat . Die Erinnerung , die uns mit Dr . Ernst Karl
Winter  verbindet , werden wir in Ehren halten . Du , Freund
Waldsam , sollst mir Helsen, konkrete Aufgaben zu lösen, die sich erst
im Laufe "der drei Jahre entwickelt haben und sicherlich noch weiter¬
hin entwickeln werden . Das sozialreformatorische Wirken geht nicht
nur in Österreich, sondern in der ganzen Welt neue Wege. Heute gilt
es nicht mehr , nur den einzelnen Arbeiter und die ganze Arbeiter¬
schaft gegen Ausbeutung und Entrechtung zu schützen, heute handelt
es sich schon vielmehr darum , der Arbeiterschaft durch die bisherige
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Sozialpolitik ergänzende Maßnahmen das lebendige und zuverlässige
Bewußtsein zu geben, daß die Arbeiter gleich geachtete und gleich
wertvolle Mitglieder der Gesellschaft, der Volksgemeinschaft, sind, der
wir alle miteinander angehören . Seit Monaten habe ich mir manches
zurechtgelegt, was der Verwirklichung harrt , und ich freue mich, in
Vizebürgermeister Waldsam den Helfer zu finden mit so reichen und
vielfältigen Erfahrungen , die er in einer jahrzehntelangen Tätigkeit
in der Arbeiterbewegung gesammelt hat.

So heiße ich die Herren Vizebürgermeister in dem Augenblicke,
in dem sie durch EideSa.blegung ihr Amt antreten , im Namen der
bundesunmittelbaren Stadt Wien herzlich! willkommen, entbiete ihnen
meine Glückwünsche und Gottes Segen in der Amtsführung für sie,
duinit für unsere Heimatstadt Wien und unser Vaterland Österreich !"

Nun erfolgte die Vereidigung der Vizebürgermeister.
Tie Eidesformel , die Obersenatsrat Iiresch  satzweise vor¬
las, wurde von den Vizebürgermeistern, und zwar zuerst von
Major Lahr , dann von Tr . Kresse und Waldsam, mit er¬
hobenen Schwurfingern vor dem Kruzifix nachgesprochen.
Nach jeder einzelnen Vereidigung hing der Bürgermeister
den Vizebürgermeistern die Ehrenketten um und beglück¬
wünschte sie herzlich.

Nach dieser Zeremonie trat Vizebürgcrmeister Lahr
vor und hielt an den Bürgermeister eine Ansprache, in der
er in bewegten Worten für das Vertrauen dankte, mit Freude
und Stolz an die dvei Fahre gemeinsamer reicher Arbeit er¬
innerte und die vorbildliche Kameradschaft hervorhob, die die
Mitarbeiter des Bürgermeisters von diesem stets erfuhren.
Tas Vertrauen des Bürgermeisters , das sich in der Wieder¬
betrauung äußere, werde die Vizebürgermeister befähigen, an
die bevorstehenden Aufgaben mit Mut und Hoffnung heran¬
zutreten. Mit absoluter Gefolgschaftstreue stünden die drei
Vizebürgermeister hinter dem Bürgermeister, um der ge¬
liebten Stadt Wien zu dienen. Tie Gruirdlage der Arbeit im
Rathaus sei das Gottvertrauen , so daß das Rathaus Wohl
als die Burg des Gottvertrauens in der Wienerstadt bezeich¬
net werden könne. Vizebürgermeister Lahr schloß mit dem
Ausdrucke der sicheren Zuversicht, daß die Stadt Wien eben¬
so wie die ganze Welt die gegenwärtigen schwierigen Zeiten
mit Gottes Hilfe glücklich überwinden werde.

Die Pfingstslieger in Wien.
Tie Teilnehmer am österreichischen Pfingstflug 1937, die

am 17. d. M. nachmittags auf dem Asperner Flughafen ein¬
getroffen waren , wurden am Abend von Bürgermeister
Schmitz in das Wiener Rathaus zu einem Imbiß eingela¬
den. Hier begrüßte sie Vizebürgermeistcr Major Lahr  im
Namen des durch dringende Geschäfte verhinderten Bürger¬
meisters, worauf der Präsident des Österreichischen Aero-Klubs,
Fürst Kinsky,  zunächst für den Empfang, den die Stadt
Wien den Pfingstfliegern bot, dankte und sodann Vizebürger¬
meister Lahr für den Bürgermeister Schmitz und für Bize-
bürgermeister Lahr selbst die goldene Verdienst¬
medaille  des Österreichischen Aero-Klubs überreichte.
Auch auf dem Rathausplatz hatte sich eine große Zahl von
Menschen eingefunden, die die Flieger mit herzlichen Zurufen
begrüßte.
Besuche im Wiener Rathaus.

In Vertretung des Bürgermeisters empfing Vizcbürgermeister
Major Lahr  am 18. d. M . im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses
die anläßlich des Wiedersehensfestes hier weilenden skandinavi¬
schen  P f l eg, « e l t e r n. Die skandinavischen Besucher weilten
auch am 19. d. M . als Gäste der Stadt Wien aus dem. Kahlenberg.

Die Teilnehmer der Tagung der Deutschen Akademie
für Bausorschung,  idie dieser Tage in Wien stattfand , besich¬
tigten am 21. d . M . iin Rahmen einer Rundfahrt die Vsrwaltungs-
einrichtungen der Stadt Wien uüd weilten auch über Einladung des
Bürgermeisters Schmitz auf dem Kahlenberg , wo die neuen An-
lagen insonderheit der Wiener Höhenstraße ihre begeisterte Zustim¬
mung fanden.

In Vertretring des dienstlich verhinderten Bürgermeisters be¬
grüßte Vizebürgermeister Hans Waldsam am 19. d . M . die
Firmlinge des „Kleinen Volksblattes"  und ihre Paten,
die sich an ihrem Festtag in den Räumen des Kahlenbergrestaurants
zu einer Jause eingefunden hatten.

Im Großen Festsaal des Rathauses empfing am 2l>. d. M.
Bürgermeister Schmitz nahezu 2L0 Firmlinge aus den Wie-
ner Gewerblichen Fortbildungsschulen,  deren Pate
er bei der am gleichen Tag stattgefundenen Firmung war . Die
Schüler wurden im Rathauskeller bewirtet und machten sodann einen
Autoausflug in die Umgebung . Wiens.

Nunclschciu
Ferienaktion des Volksbildungsvereines.

Unter dem Motto „F e r i e n f r eu d e für dein Kind"
veranstaltet der Volksbildungsverein „Osterr. Bildungshaus " im Ein-
vernehmen mit dem gleichnamigen Verein seine diesjährige Ferien-
aktion.

In verständnisvoller Weife haben kluge Eltern schon längst
erkannt , daß für das Vorwärtskomrnen ihres Kindes ein gesunder
und widerstandsfähiger Körper äußerst wichtig ist. Die nachstehend an¬
geführten Ferienheime sind wohl , was Führung , Unterkunft und Ver¬
pflegung anbelangt , in jeder Weise geeignet, die Eltern von allen
Sorgen zu befreien und besonders im Hinblick auf die geringen Ver-
pslogsbsiträge , die von S2,50 pro Tag gestaffelt sind, können viele
Kinder Heuer mit einem Ferienaufenthalt rechnen.

Geboten werden fünf reichliche Mahlzeiten täglich , einwand¬
freie Unterkunft , ständige ärztliche Überwachung und zweckmäßige Be¬
schäftigung unter Aufficht von geschulten Kräften . Spiel und . Sport
kommen selbstverständlich in allen Heimen nicht zu kurz. Die Fahr¬
preise sind um 75 ermäßigt . Standort der Heime sind : Maria¬
zell (Steiermark ), Annenheim , Ossiachersee (Kärnten ),
Cesenatico , bei Ri mini (Italien ). Für gesund«, aber er¬
holungsbedürftige Kinder jener Eltern , die Mitglieder einer Kranken¬
kasse sind, können durch die Leitung der Aktion Zuschüsse seitens der
Kasse zu den Kosten des Aufenthaltes erwirkt werden.

Mit Rücksicht darauf , daß in jedem Heime nur höchstens 40 Kin¬
der ausgenommen werden (daher kein Massenbetrieb), empfiehlt sich
sllr alle Eltern eine baldige Anmeldung in der Kanzlei der Aktion:
Wien , 5-, Siebenbrunnengasse  92 (13. Stiege ), 3,
Fernruf  A 36-3-62, wo täglich von 9 bis 13 und von 15 bis
19 Uhr Auskünfte erteilt wenden.

Kärntner Werbestelle in Wien.
Die in Wien , 1., Kärntnerstraße 8 (Durchgang ), untergebrachte

Kärntner Werbeftelle wurde aufgelassen. Dafür wurden das Reise¬
büro „Jrut ", Wien , 1., Karlsplatz , und das Nordische Reisebüro,
Wien , 1., Graben , als Vertreter st eilen des Landes
Kärnten  auf dem Wiener Platze bestellt, bei idenen während der
Sommermonate eigene Auskunstsbeomte des Landesamtes für Frem¬
denverkehr tätig sein werden.
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Î lonisg bi 8 k'reitsg von 9 bi8 17^ Obr
89M8ing von 9 bi8 15  Obr

Herausgeber, Eigentümer und Verleger : Magistrat der Stadt Wien . Verantwortlicher Schriftleiter : Magistratskommissär Dr . Ernst Gapp,
jien, 18.. Ferrogasse 15. — Inseraten Vermittlung : „Gewista " , 1., Jafomirgottstraße 2, Tel . U 20-5-60 . — Papier : Neusiedler Aktien-

gesellschast für Papierfabrikation , Wien, 1., Schottenring 21. — Druck von Gottlieb Gistel L Lie ., Wien , 3., Rünzgafse 6.


	Wiener Bürgerschaft. Sitzung vom 13. Mai 1937
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3

	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

